
Landkreis Darmstadt-Dieburg/ Oden-
waldkreis.Wir haben unsere Leser online
befragt, wo sie am liebsten speisen, was
ihre Geheimtipps und nicht so geheimen
Tipps für gutes Essen im Odenwaldkreis
sind. Die Antworten haben wir gesammelt,

sortiert und präsentieren sie hier. Dabei ist
zu beachten – auch die Besitzer der Gast-
stätten und deren Freundeskreis konnten
abstimmen, es kann also nur ein grundsätz-
licher Trend ausgemacht werden. 
Spitzenreiter im Odenwaldkreis ist der

„Grüne Baum“ in Kimbach, bei dem ein
Leser den „Gumpersburger“ empfohlen
hat. Dicht darauf folgt das „Leonidas“ in
Michelstadt. Hier ist auch das Hotel-Res-
taurant „Drei Hasen“ zu nennen, das laut
Lesern über einen „romantischen Biergar-

ten“ verfügt, der mit Hecken vor den Bli-
cken von außerhalb schützt. In Bad König
finden sich das „Poseidon“ und in Momart
„Zur Post, die sich unter den Lesern eben-
falls großer Beliebtheit erfreuen, nicht zu
vergessen der Eulbacher Hof im Ortsteil
Zell. 
Michelstadt wird auch häufiger genannt,
etwa beim „Grünen Baum“ (nicht das
Lokal in Kimbach), oder das Forsthaus
Eulbach. 
Fortsetzung auf Seite 12

Inklusives Grün:
Hochbeete für Einsteiger 
und Fortgeschrittene
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Ein Dankeschön:
Landrat Matiaske überreicht
Ehrenamtskarten

Seite 3

Aktion

 1.99 Tulpen¹
versch. Farben,
je Bund

Aktion

 3.99 
Mon Chéri   
je 315-g-Pckg. (1 kg = 12.67)

Nicht vergessen!
Am 14.02. ist Valentinstag.
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Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen 
Mengen. Nur solange der Vorrat reicht!
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Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.

%  06 . Woche. Gültig ab  06.02.2023 

Mo bis Sa von 7 bis 22 Uhr

MICHELSTADT

Walther-Rathenau-Allee 24, 64720 Michelstadt   

Schwerer Unfall auf der B26 Seite 14

BERUFSWELT
ODENWALD

www.berufswelt-odenwald.de

Meldungen

stetter-lagerverkauf.de
Wer weniger Kosten hat, kann billiger verkaufen!

*Gültig bis 28.02.23 beim Hörgeräte-Neukauf der Type Pure 312 1X. Zuzahlungspreise  
bei Kassenbewilligung nach HNO-fachärztlicher Verordnung u. exkl. Selbstbehalte, zzgl.  

d. gesetzl. Zuzahlung von 10,–/Hörgerät. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Fl.

HÖRGERÄTE- 
AKTION

statt 310,–

nur 100,–

WIR MACHEN AUS IHREN

GUTEN VORSÄTZEN

BESSERES HÖREN

Jetzt kostenlosen 
Hörtest-Termin  
vereinbaren!

Symbolfoto

Dieburg • Groß-Umstadt • Michelstadt • Bad König
 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Erbach (Brückenstr. 19) Tel. 06062  80965 90
Michelstadt (Bahnhofstr. 34) Tel. 06061 - 7 28 99

Höchst i.Odw. (Erbacher Str. 22-24) Tel. 06163 - 91 29 73
Reinheim (Pöllnitzstr. 2) Tel. 06162 - 96 85 55

Oberzent (Brunnengasse 14a) Tel. 06068 - 9 11 00

info@odenwaldnachhilfe.de
www.odenwaldnachhilfe.de

Das Beste 
vom Tag 
aus dem 
Odenwald

www.odw-journal.de

journal
Odenwälder

   
INGENIEURBÜRO   KRAFTFAHRZEUGSACHVERSTÄNDIGE

Täglich ohne Termin 
an unseren Prüfstellen in:

Alle Adressen, Infos und 
Dienstleistungen unter olfsv.de
und per Telefon: 06151 39910

Darmstadt Bensheim

Michelstadt Dietzenbach

So sieht Ihre 
TÜV-Plakette
aus?

Zeit für eine neue, 
aber dieses Mal bei uns!
Auch wir führen die amtliche Haupt- 
und Abgasuntersuchung durch.

7.500 Euro Spenden für kranke Kinder
„mein Südhessen“-Weihnachtsaktion war erfolgreich
Darmstadt.(BT) Auch im vergangenen
Jahr konnten die spendenden Weih-
nachtsanzeigen wieder für einen guten
Zweck gebucht werden. Bernd Maas,
geschäftsführender Gesellschafter und
Angelika Hofferbert, Geschäftsführung
des Rhein Main Verlages, Partnerverlag
des Odenwälder Journals, verdoppelten
die Summe der eingegangenen Weih-
nachtsgrüße der Unternehmen. Angelika
Hofferbert packte noch ihre persönliche
Provision oben drauf. So war die Freude
im Verein für krebskranke und chro-
nisch kranke Kinder Darmstadt/ Rhein
Main e.V. (VKKD) groß, als die kleine
Delegation mit dem Spendenscheck zur
Übergabe vorbei kam. 
Mit dabei war auch eine Spendendose,
die durch die Kunden von Beates Blu-
meneck in Obertshausen gefüllt wurde.

Es war die dritte Spendendose des ver-
gangenen Jahres und auch hier ist ein
Betrag von insgesamt 800 Euro für den
Verein zustande gekommen. Der Rhein

Main Verlag ist über Bernd Maas schon
seit Jahrzehnten mit dem Verein persön-
lich verbunden. 
Fortsetzung auf Seite 12

v.l.: Sabine Ohlig, Mitglied der Unternehmensleitung der EGRO-Mediengruppe,
Angelika Hofferbert, Geschäftsleitung der Rhein Main Verlags GmbH, Freiherr
Fritz von Ritter und Tina Piemontese vom Verein für krebskranke und chronisch
kranke Kinder Darmstadt. Foto: Beate Tomann

Wo unsere Leser am liebsten speisen
Tipps für gutes Essen im Odenwald aus unserer Online-Umfrage

Aussicht auf drei
Monate Fahrverbot
Höchst. Mit 107 km/h raste am
Sonntagabend, 29. Januar ein 28-
jähriger Autofahrer in eine Laser-
messung. Die Geschwindigkeit ist
dort während der Nachtstunden
auf 30 km/h begrenzt. Von 75 ge-
messenen Fahrzeugen waren ins-
gesamt sieben zu schnell. Den
„Spitzenreiter“ mit dreistelligem
Geschwindigkeitswert erwartet
nun ein Bußgeld von 800 Euro,
zwei Punkte in Flensburg und ein
dreimonatiges Fahrverbot. red 

Vandalen 
beschädigen Autos
Breuberg. Mindestens sechs
Autos sind zwischen Samstag, 28.
Januar, und Sonntag, 29. Januar,
von Vandalen beschädigt worden.   
Laut Polizei standen alle Fahr-

zeuge zum Zeitpunkt der Tat auf
einem Parkplatz vor der Burg
Breuberg. Die Täter rissen die He-
ckenscheibenwischer ab oder be-
schädigten die Außenspiegel.  
Der Schaden beläuft sich ersten

Schätzungen zufolge auf mehrere
hundert Euro. Hinweise an Tel.:
06163-9410. red



Nach dem Spiel ist vor dem Spiel – Es hätte
schlimmer kommen können. Die zwei Punkte aus
den beiden Spielen gegen die Spitzen-Clubs aus
Freiburg und München können Gold wert sein.
Platz zwei ist zwar erst einmal futsch, aber im-
merhin setzt sich die Eintracht in der Tabellen-
Spitzengruppe fest. Wenn das so bleiben soll, sind
drei Punkte gegen Hertha BSC Berlin zuhause
an diesem Wochenende allerdings Pflicht. Die
Hertha kommt bekannterweise ohne ihren am

vergangenen Wochenende entlassenen Sportchef
Fredi Bobic an den Main. Bobic kehrte einst der
Eintracht den Rücken, um im „Big City Club“ in
Berlin so richtig was zu rocken…Satz mit x…
Willkommen am Main: Philipp Max heißt der
neue Linksverteidiger in Diensten der Frankfur-
ter. Am letzten Tag der Transferperiode konnte
die Ausleihe mit dem 29-Jährigen klar gemacht
werden. Max kommt vom niederländischen Erst-
ligisten PSV Eindhoven, die Eintracht erhält im

Sommer eine Kaufop-
tion. Max ist in der Bun-
desliga kein
Unbekannter. Ausgebil-
det wurde er bei 1860
München, dem FC Bay-
ern sowie bei Schalke
04. Vor seinem Wechsel
in die Niederlande
spielte er beim FC

Augsburg. Guter Dinge ist Eintracht-Sportvor-
stand Markus Krösche in Bezug auf eine mög-
liche Vertragsverlängerung mit Kevin Trapp. Im
Rahmen eines Fernseh-Interviews äußerte er sich
optimistisch, dass es zu einer Vertragsverlänge-
rung kommen werde. Bei Daichi Kamada und
Evan N´Dicka könne es hingegen theoretisch
sein, dass sie die Eintracht verlassen, so Krösche.
Daichi Kamadas Landsmann in Diensten der
Frankfurter, Makoto Hasebe, hat am vergange-
nen Wochenende Geschichte geschrieben. Er ist
seit dem Spiel gegen die Bayern offiziell der äl-
teste Bundesliga-Feldspieler der Eintracht. Con-
gratulations. Als er am 28. Januar in München
auflief, war er mit exakt 39 Jahren und 10 Tagen
„Alterspräsident“ und verdrängte damit den bis-
herigen Rekordhalter Richard Kress, der 38
Jahre, elf Monate und 23 Tage alt war. Den Re-
kord hielt Kress immerhin seit dem 29. Februar
1964 (vz). 

Seite 2 Samstag, 4. Februar 2023
  

               

  
  

  

 
   

  
 
   

jjojoujourjournjournajournaljournal
 

journal
 

journal
 Ü  

journal
 Ü   

journal
 Ü   

Odenwälder

      
    

  
  

   

    

  
    

      
    

  
  

       

     

           

 
  

         

     
     

  
    

 

    
      

     
         

     
    

   
        

    

   
  

   

 
 

 
   
    

    
     

       
         

  
  

 

 

           
           

         
         

        
            

         
      

        
       

          
          

        
     

         
        

        
 

   

   
    
     
    
  

     
     
    

     
     

     
  

   
    
    
     

     
    
   

     
    

     
 

 
   

      
     

     
  

   
    

    
   
   

   
     

     
     
     

    
   

     
   
    

    
   
  

 
  

             

Zustellreklamation
bitte an Tel: 06165 930-90

für Lützelbach, Höchst, 
Breuberg, Erbach, Michelstadt,
Mossautal, Oberzent, Landkreise 
Aschaffenburg und Miltenberg 

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
Mobil 0176 / 64 65 79 93
m.mann@odw-journal.de

Ihre Ansprechpartner
für gewerbliche Anzeigen

für Gr. Umstadt, Dieburg, 
Gr. Zimmern, Reinheim, 
Roßdorf, Groß Bieberau,
Otzberg, Brensbach, 
Fischbachtal,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46 
Mobil 01 51 / 75 08 16 78
g.marberg@odw-journal.de

BEILAGEN-HINWEIS
Einem Teil unserer Auflage liegen 

Prospekte der folgenden Firmen bei:
Edeka, Marktkauf, Aldi, City Pizza & Kebaphaus,
Expert Stommel, Fressnapf, LIDL, Netto, Penny,
REWE, Rossmann, RWZ, Tegut, Toom Baumarkt,

BERK Immobilien, Nah&Gut, Norma, 
Thomas Philipps
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Auflösung des Rätsels

Auflösung des Rätsels
und Sudoku vom 
28. Januar 2023
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21.

2023
23.2. - 12.3.
www.JazzMe.de

EBERBACHER JAZZ-TAGE 
AM NECKAR UND IM ODENWALD

Top 3 der Woche auf der Facebook-Seite 
des Odenwälder Journals
25. Januar - 31. Januar

„Die Hübners und ich“ in
Runde zwei
(Odenwaldkreis, 26. Januar)

Top1

Top2
Hochbeete für 
alle geeignet 
(Michelstadt, 29. Januar)

Top3
Das ultimative 
Hessen-Derby
(Odenwaldkreis, 30. Januar)

Journal onl1ne

Garvin, ist ein
ganz lieber,
zutraul icher
Hund. Man
muss ihn ein-
fach liebha-
ben, wenn
man ihm in die
Augen schaut. 
Er ist verträg-
lich mit ande-
ren Hunden,
über sein Ver-
hältnis zu Kat-
zen ist leider
nichts be-
kannt.
Garvin ist geimpft, gechippt und kastriert. Der Rüde ist
vier Jahre alt, 45 Zentimeter groß und wieg 13 Kilo.

HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE
www.htb-ev.de

Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838

Fanta, ist ein
rabenschwar-
zes Zucker-
s tückchen,
das nicht
wirklich still
sitzt und fröh-
liches Miauen
von sich gibt.
Sie ist lieb,
goldig, ver-
spielt, genau
wie ein vier
Monate altes
Katzenkind
sein soll. Fanta möchte zu einer ebenfalls jungen
Katze ziehen, die mit ihr schmust, die Kratzbäume
rauf und runter rennt und gemeinsam die Welt ent-
deckt. 

TIERE IN NOT ODENWALD
www.tiere-in-not-odenwald.de

Tel. 06063-939848

Zuhause gesucht

Garvin
Fanta

Wochenangebot
Montag 06.02. – Samstag 18.02.2023                                                                                                                                                                                

Kammbraten oder Steak
auf Wunsch auch gewürzt 100g 1,08 €
Aufschnitt
verschiedene Sorten 100g 1,47 €
Paprikawürstchen gebrüht
pikant würzig 100g 1,28 €
Bayrischer Wurstsalat
aus dem Salatsortiment 100g 0,89 €

Mittwochs-Angebot am 08.02.2023
Fleischwurst
eine runde Sache 100g 1,20 €

Mittwochs-Angebot am 15.02.2023
Burger Patties
100% Rindfleisch für den perfekten Burger 100g 1,50 €

Für Ihr Mittagessen in Höchst von 11:30 Uhr – 13:00 Uhr
(solange Vorrat reicht)

Dienstag 07.02.2023
Bratwurste mit Soße und Kartoffelgemüse Portion 7,20 €

Donnerstag 09.02.2023
Gefüllter Paprika mit Bratkartoffeln und Salat Portion 8,20 €

Dienstag 14.02.2023
Jägerschnitzel mit Spätzlen und Salat Portion 7,50 €

Donnerstag 16.02.2023
Hühnerbrüstchen mit Reis und Buttergemüse Portion 8,20 €

Auf Vorbestellung gerne auch in Breitenbrunn
Abholung von 11:30 Uhr – 12:30 Uhr.

Das Team der Metzgerei Grassau
freut sich auf Ihren Besuch!

Metzgerei Swen Grassau
Breitenbrunn - 64750 Lützelbach - Hainstraße 5a - Tel. 06165/1330 - Fax 06165/68382
Haingrund - 64750 Lützelbach - Erbacher Str. 33 - Tel./Fax 06066/208
Höchst - 64739 Höchst i. Odw. - Wilhelminenstr. 25 - Tel. 06163/3427 - Fax 06163/4623

E-Mail: metzgerei-grassau@t-online.de

P E R Ü C K E N
U N D  H A A R S Y S T E M E
Zweithaarstudio Toldrian
Betriebsferien vom 14.2. - 28.2.2023

Tel. 06078 / 7 46 91 • www.toldrian.de • www.perücken-odenwald.de

Flucht nach
Unfall
Fränkisch-Crumbach. Auf dem
Parkplatz des Hofguts Rodenstein
beschädigte am Freitag, 27. Ja-
nuar, zwischen 11.45 Uhr und 13
Uhr ein unbekannter Fahrer ein
parkendes Auto und fuhr davon,
ohne sich der Verantwortung zu
stellen. Vermutlich handelt es sich
um einen Schaden beim Ein- oder
Ausparken. Der Schaden wird auf
etwa 2.000 Euro geschätzt. Hin-
weise an Tel.: 06062-9530 entge-
gen. red

-Ticker
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Angebote vom Mo. 06.02. bis einschl. Sa. 18.02.2023
Montag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag durchgehend von 7:30 bis 18 Uhr, 

Dienstag von 7:30 bis 14 Uhr und Samstag 7:30 bis 13 Uhr 
Kammsteak Classic gewürzt 100 g € 0,99
Rinderrouladen gerne nach Wunsch gefüllt 100 g € 1,19
Festbratwurst Bekannt v. Seckmairer - Faschingsumzug!!!
DLG Silbermedallie 100 g       € 0,99
Rote Fleischwurst DLG Goldmedallie  100 g € 0,99
Fleischsalat hausgemacht 100 g € 0,89
Mi 08.02.2023 
Gyros roh! Pfannenfertig 100 g € 0,99
Mi 15.02.2023 
Hackfleisch gemischt 100 g € 0,85
Eigene Herstellung:

FLEISCHDOSEN ver. Sorten!! 200gr. Wurstdosen ver. Sorten!!
Täglich versch. Grill-Spezialitäten!! Lecker gef heiße Theke!!

Mittagstisch ab 11.30 Uhr - Montag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag!!! 
findet weiterhin statt!!! Aktuelle Menüs können gerne via Tel. 09372 8030
erfragt oder auf Facebook, Instagram und Google eingesehen werden.
MITTWOCH: HAUSMACHERTAG;

Kesselfleisch , Blut u. Leberwurst,, Wurstsuppe KOSTENLOS!!! 
DONNERSTAG: Gegrillte HAXEN 
FREITAG AB 12 UHR - 13 UHR:  Rote Fleischwurst HEISS!!

Catering/Partyservice/ Auch sonntags!!

Leistungen im Auftrag der KÜS:
§ Hauptuntersuchung (HU) inkl. Abgasuntersuchung (AU)

§ Einzelgenehmigungen (§ 21 StVZO) 

§ Sicherheitsprüfung (SP)

§ Änderungsabnahmen (§ 19 Abs. 3 StVZO)

§ Oldtimer-Gutachten (§ 23 StVZO)

§ BOKraft (§ 41 u. 42)

§ ADR-Prüfung

Ingenieurbüro Czipka & Koczian GmbH

Kfz-Sachverständigen Leistungen:
§ Unfall- und Schadengutachten

§ Fahrzeugbewertungen / Wertgutachten

§ Beweissicherungsgutachten

§ Gasprüfungen nach DVGW 607 für Camping-

Fahrzeuge

§ UVV-Prüfungen

Einzelgenehmigungen nach § 21 StVZO

Telefon 06253 – 930903
mail@ing-buero-czipka.de

Carl-Benz-Straße 3
64658 Fürth/Odw.

Hofweg 3
64385 Reichelsheim

„Ein großes Dankeschön“
Landrat Matiaske verleiht rund 70 Ehrenamts-Cards
Michelstadt. Im Rahmen der Eh-
renamts-Card-Verleihung am
Montagabend, 16. Januar, dankte
Landrat Frank Matiaske wieder
zahlreichen Engagierten für ihren
tatkräftigen Einsatz – insgesamt
wurden 67 Karten vergeben.
Mehrmals im Jahr lädt die Ehren-
amtsagentur des Odenwaldkreises
mit örtlichen Akteuren zu Feier-
stunden ein, in denen die E-Cards
verliehen werden. 
Mit den nun vergebenen Karten

gibt es im Odenwaldkreis knapp
1.000 gültige E-Cards sowie mehr
als 100 Sponsorenpartner. Damit

sind jene Einrichtungen und Ge-
schäfte gemeint, die den Karten-
Inhaberinnen und -Inhabern
Rabatte gewähren.  
Benjamin Renkel-Magsam von

der Ehrenamtsagentur gab am
Ende der Veranstaltung einen
Überblick über mögliche Ver-
günstigungen, nicht zuletzt bei
kulturellen Angeboten im Oden-
waldkreis, etwa in der Kleinkunst-
bühne Alte Post in Brensbach,
dem Patat und dem Hüttenwerk in
Michelstadt oder in den Erbacher
Lichtspielen. 
Renkel-Magsam betonte, dass

die E-Card auch hessenweit gelte:
„So sind mit der E-Card auch ver-
günstigte Museumsbesuche in
Darmstadt und Frankfurt mög-
lich“.
Ehrenämtler, die keine E-Card

ihr Eigen nennen, können einen
Antrag bei der Ehrenamtsagentur
des Odenwaldkreises zu stellen.
Mehr Infos unter Tel.: 06062-
70127 oder per E-Mail an enga-
giert@odenwaldkreis.de. red

Landrat Frank Matiaske (r.) und Bürgermeister Eric Engels, Frän-
kisch-Crumbach (l.), würdigen die ehrenamtlich Engagierten im
Odenwaldkreis (v.l.n.r.): Sophia Arnold (Weiße Wiesel e. V.), Brigitte
Rodenhausen (Notfallseelsorge und Krisenintervention), Uwe Gött-
mann (Hegegemeinschaft Reichelsheim e. V.) und Dr. Jürgen-Fried-
rich Kammer (Förderverein Burg Freienstein e. V.). 

Foto: Konstantina Koch/ Kreisverwaltung 

Schule informiert
Digitaler Infoabend zu Laufbahnen

Auf diesem Schulhof könnte so manches Kind schon bald spielen.
Foto: Dr. Martin Schmid

Reichelsheim. Die Georg-Au-
gust-Zinn-Schule bietet den Eltern
von Viertklässlern einen digitalen
Informationsabend an. Die Eltern,
die sich zum Thema der kommen-
den Schullaufbahn der Kinder in-

formieren wollen, nehmen am
Donnerstag, 9. Februar, ab 19 Uhr
teil. Interessenten folgen dazu
dem Link auf der Schulhomepage
unter www.gaz-reichelsheim.de.
red 

Feuriger Abschied
Odenwälder Lärmfeuer flammen auf
Odenwaldkreis. Am letzten
Abend der Winterzeit, am Sams-
tag, 25. März, werden odenwald-
weit die Lärmfeuer entzündet.
Zahlreiche Veranstalter - Ge-
schichtsvereine, Freiwillige 
Feuerwehrvereine, Dorf-
gemeinschaften, Kulturvereine
oder Privatpersonen versammeln

sich, um den Winter endgültig zu
verabschieden. 
Die Lärmfeuer sind eine Signal-

methode, die vermutlich schon auf
die Erfindungskunst der alten
Römer zurückgeht, die in den ers-
ten Jahrhunderten nach Christi
Geburt in der Provincia Germania
lebten. red

So hell brannten die Feuer in den vergangenen Jahren. 
Fotos: Veranstalter 

www.odw-journal.deEinbrüche im
Odenwald
Fränkisch-Crumbach/Erbach.
Zwischen Freitag, 27. Januar, und
Samstag, 28. Januar, brachen Kri-
minelle in Fränkisch-Crumbach in
die Wohnung eines Mehrfamilien-
hauses in der Lichtenberger
Straße ein. Laut Polizei traten sie
die Wohnungstür ein und entwen-
deten aus den Räumen elektroni-
sche Geräte und Kleidungsstücke,
der Gesamtschaden wird derzeit
auf mehr als 2.000 Euro geschätzt.  
Am Samstag, 28. Januar, hatten

es Kriminelle während der Abwe-
senheit der Bewohner auf ein Ein-
familienhaus im Westring
abgesehen. Sie brachen über eine
Terrassentür ein, wurden aber
gegen 19.30 Uhr von den zurück-
kehrenden Besitzern überrascht
und traten die Flucht ohne Beute
an. Hinweise an Tel.: 06062-
9530. red
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Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder  mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

Infrarot-Wärmekabinen
direkt vom Hersteller
TÜV-geprüfte Technik

Sonderanfertigung möglich.
Sofort ab Lager lieferbar !

Grieser • Brombachtal
Tel. 06063/50040

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Optimal Markt
KFZ-Ankauf

Wohnmobil

Dienstleistungen

   
  

  
    

   

UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRAD

   
  

  
    

   

PKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



ACHTUNG: Sie erhalten keine Rechnung. 

Der Betrag muss bar oder durch Abbuchung bezahlt werden.
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Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
  06104/9879935

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Fischbachtal Niedernhausen:
Freistehendes EFH mit Garten;
wunderschöne, ruhige Lage,
traumhafte Weitsicht (BJ 1963,
Grdstck. 908 m², Wfl. ca. 107 m²),
EneV 233 kWh/(m²*a), G, Öl, €
418.000,- + 2,975% Courtage
(inkl. MwSt.). Deutsche Privatfi-
nanz AG, Herr Emig

Telefon 0172/ 3674480

Verkauf

LOVE Letters

Landkreis Darmstadt-Dieburg.
Mit insgesamt 148.600 Euro för-
dert der Landkreis Darmstadt-
Dieburg Sanierungs- und
Bauvorhaben von insgesamt 20
Sportvereinen aus 15 Kreis-Kom-
munen.  Damit sollen Arbeiten an
diversen Sportstätten unterstützt
werden. 
„Leistungsfähiger Sport gehört zu
den tragenden Säulen im Leben
unserer Kommunen und des Krei-
ses“, so Schellhaas. Übergeben
wurden die Bescheide zusammen
mit dem Sportkreisvorsitzenden
Rainer Seibold im Vereinsheim
des SV Viktoria 1913 Kleestadt. 
Der gastgebende SV Viktoria
1913 Kleestadt hat für die Sanie-
rung und Umstellung der Flut-
lichtanlagen auf moderne
LED-Technik eine Fördersumme
von 4.820 Euro erhalten. Die
größte Fördersumme in Höhe von
21.010 Euro erhielt der FSV 1899
Münster für die erste Phase der
Sanierung ihrer Vereinsanlage.
Die kleinste Summe von 1.550
Euro erhielt der TV Waschenbach
für die Errichtung eines Beachvol-
leyballfeldes.  
Gefördert werden unter anderem: 
- SV Viktoria 1913 Kleestadt mit
4.820 Euro zur Umstellung der

Flutlichtanlage auf LED 
- TSV 1909 Lengfeld mit 1.800
Euro zur Grundsanierung des
Sportplatzes 
- SV Viktoria 1945 Klein-Zim-
mern mit 4.520 Euro zur Umstel-
lung der Flutlichtanlage auf LED 

- FSV Reinheim mit 7.510 Euro
zur Sanierung Flugzeughallen-
dach 
- SG 1919 Ueberau mit 3.320
Euro zur Sanierung und Umstel-
lung der Flutlichtanlage auf LED 
red

V.l.n.r.: Heiko Daum (Jugendleiter des SV Viktoria 1913 Kleestadt),
René Kirch (Bürgermeister Groß-Umstadt), Marko Klotz (Projektlei-
ter LED-Beleuchtung des SV Viktoria 1913 Kleestadt), Helmut Bek-
kenhaub (Vorsitzender des SV Viktoria 1913 Kleestadt), Marec Förster
(Sportlicher Leiter des SV Viktoria 193 Kleestadt), Landrat Klaus
Peter Schellhaas, André Santner (Sportförderung Landkreis Darm-
stadt-Dieburg), Uwe Knecht (Sportkreis Darmstadt-Dieburg). 

Foto: Kreisverwaltung 

Landkreis unterstützt 20 Vereine
Landrat Klaus Peter Schellhaas übergibt Förderbescheide

Odenwaldkreis. Der Kreistag hat
deutlich für eine Wiederwahl von
Oliver Grobeis (SPD) am 13.
März zum ersten Kreisbeigeord-
neten gestimmt. 
Nicht nur die Odenwaldkoalition
stimmte für ihren Antrag, auch
Abgeordnete der Oppositionsfrak-
tionen haben dies anscheinend un-
terstützt – denn von 48
abgegebenen Stimmen bei 51 Ab-
geordneten stimmten 42 für den
Diplom-Verwaltungswirt, der die-
ses Amt seit Juli 2011 innehat.
Das sind elf Stimmen mehr als die
Odenwaldkoalition mit 31 Sitzen

hat. In den letzten Jahren war Gro-
beis im Bildungsbereich als
Schuldezernent wie auch als Lei-
ter des Eigenbetriebs Bau- und
Immobilienmanagement tätig. 

Fraktionsvorsitzender Raoul
Giebenhain (SPD) betonte die
Leistungen Grobeis’ auf dem Ge-
biet der Ganztagsbetreuung und
der energetischen Sanierung der
Schulschwimmbäder sowie vielen
weiteren Erfolgen. 
Wenn der 53-Jährige im März

gewählt wird, stünde seine dritte
Amtszeit als erster Kreisbeigeord-
neter an. red

Michelstadt. Hochbeete sind für
alle geeignet, die nicht gleich eine
Kleingarten-Parzelle mieten wol-
len. Einsteiger können so stress-
frei und ohne große Investitionen
in Gerätschaften unverbindlich
testen, ob das „Garteln“ etwas für
sie ist.  
Das Leben in der Stadt ist be-

liebt, doch das Wachstum inner-
halb bestehender Stadtgrenzen
bedeutet auch, dass sich Städte
"verdichten". Stadtgrün erfüllt

wichtige soziale Funktionen, bie-
tet Orte der Begegnung und der
gesellschaftlichen Teilhabe, wie
die zwei vom Michelstädter Bau-
hof entwickelten inklusiven Beete
deutlich machen.  
Wer Interesse an einem Hoch-

beet hat, meldet sich bei der Stadt-
verwaltung Michelstadt und
schreibt eine Nachricht an hoch-
beet@michelstadt.de. Alternativ
werden Anrufe montags bis don-
nerstags zwischen 9 und 13 Uhr

unter 06061-74134 entgegenge-
nommen. Der städtische Garten
mit seinen insgesamt zehn Hoch-
beeten befindet sich vor dem
Durchgang vom Großparkplatz
zur Altstadt auf der linken Seite.
Der Jahresbeitrag pro Hochbeet
beträgt 30 Euro. 
Der Hochbeet-Garten ist ein Pro-
jekt der Michelstädter Cittàslow-
Initiative. Dabei handelt es sich
um eine 1999 in Italien gegrün-
dete Bewegung, die von der Slow-
Food-Bewegung inspiriert ist.
Hauptziel ist die Verbesserung der
Lebensqualität in Städten unter
50.000 Einwohnern.  red

Wir verlosen Karten für das 
ultimative Hessen-Derby

DFB Pokal Achtelfinale in der Deutsche Bank Park Arena
Gewinnen Sie zwei Tickets für das DFB-Pokalspiel Eintracht
Frankfurt gegen SV Darmstadt 98 am 7. Februar.
Seien Sie live im Stadion dabei, wenn der Fußballkracher —
die SGE gegen die Lilien — stattfindet.
In der Vergangenheit waren die Aufeinandertreffen meist
ausgeglichen, aber jetzt treffen die beiden Mannschaften
zum ersten Mal im DFB-Pokal aufeinander.
Die Eintracht trifft auf den Führenden der 2. Liga. Da wird es
an Brisanz und Spannung keineswegs mangeln. Das Hes-
sen-Derby zwischen der SGE und den Lilien wird auf hohem
Niveau ein packendes und hoffentlich auch ein faires Duell.

Beide Mannschaften werden mit ihren Fans
alles dafür tun, um ins Viertelfinale einzu-
ziehen. Seien Sie live dabei und schauen
Sie, wie es ausgeht. Nicht, dass die Li-
lien zum Stolperstein für die Eintracht
werden…

Rufen Sie jetzt an: 0137 822 9911, der
Anruf kostet 50 Cent.

Die Hotline schließt am 5. Februar 2023 um
24 Uhr. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Hochbeete in Michelstadt zu pachten
Flächen auch für „grüne“ Einsteiger geeignet

LiLiEN-TRiKOT!

SHOP.SV98.DE

Hakenkreuz
hingeschmiert 
Michelstadt. Die Stadtmauer
wurde von Unbekannten in der
Mauerstraße mit einem Haken-
kreuz beschmiert. 
Nach ersten Erkenntnissen war

die Verunstaltung bereits am
Dienstag, 24. Januar, von Zeugen
bemerkt und bei der Polizei ange-
zeigt worden. 

Der polizeiliche Staatsschutz
Südhessen hat die weiteren Er-
mittlungen übernommen. Hin-
weise an Tel.: 06062-9530. red

Auf zur dritten Runde
Grobeis auf dem Weg zur Wiederwahl



+ Coupon aktivieren

Preis mit 
REWE App 

1 kg = 11.41
 7.9

9 

Mit der REWE APP noch mehr sparen.

Deine Angebote. Dein Markt.

Knaller

 0.77 Schweine-Filet   
je 100 g

Knaller

 2.39 
oder Ristorante Pizza 
Salame   
tiefgefroren,
je 320-g-Pckg. (1 kg = 7.47)

Knaller

 0.99 

Barilla 
Pasta   
versch. 
Ausformungen,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 1.98)

Aktion

 2.88 Nutella   
je 825-g-Glas
(1 kg = 3.49)

Knaller

 0.79 
Haribo
Goldbären oder
Color-Rado   
je 175-g-Btl. (1 kg = 4.51)

Knaller

 5.79 

Dallmayr 
Prodomo   
versch. Sorten,
gemahlener 
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 11.58)

Aktion

 11.49 

Bitburger
Pils   
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.15)
zzgl. 3.10 Pfand

Mit der REWE APP noch mehr sparen.

Aktion

 8.49 

Aperol
Aperitif Bitter   
11% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 12.13)

Knaller

 0.59 
Bauer 
Fruchtjoghurt   
versch. Sorten, 3,5% Fett,
je 250-g-Becher
(1 kg = 2.36)

Knaller

 2.99 

Deutschland:  
Speisekartoffeln   
Sorte und 
Kocheigenschaft: siehe 
Etikett, Qualität I,
je 5-kg-Sack (1 kg = 0.60)

5-kg-Sack

Dr. Oetker
Bistro Flammkuchen   
tiefgefroren,
je 265-g-Pckg. (1 kg = 9.02)

Nicht 
vergessen!
Am 14.02. ist 

Valentinstag.
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Walther-Rathenau-Allee 24, 64720 Michelstadt

MICHELSTADT

Für dich geö� net von Montag bis Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Stellen-
markt

Mannheim
Maimarkthalle

     Messe für

  Arbeitsplätze

 Aus- und   Weiterbildung 

Studium

jobsforfuture-mannheim.de

9 -17 Uhr
Eintritt frei

9. -11. Feb. ‚23

Jobs for future
Messe für Bildung und Beruf
Umschauen, Infos sammeln und
jede Menge Fragen stellen: Die
Tore zu Süddeutschlands führender
Messe für Bildung und Beruf öff-
nen sich am Donnerstag, den 9.
Februar, um 9 Uhr. Offiziell eröff-
net wird die Jobs for Future 2023
dann um 11 Uhr von Mannheims
Erstem Bürgermeister Christian
Specht im Info-Forum I. 
„Unter den weitreichenden Aus-

wirkungen des Fachkräftemangels
gibt es sehr viele Betriebe, die aktu-
ell Stellen nicht besetzen können
und händeringend nach Fachkräften
suchen. Umso wichtiger ist es
daher, dass Messen wie die ‚Jobs
for Future‘ das vielfältige Angebot
für Ausbildung und Weiterbildung
in der Metropolregion Rhein-Ne-
ckar aufzeigen“, unterstreicht
Specht die Bedeutung der Messe.
„Die wirtschaftliche Entwicklung
unserer Region hängt ganz beson-
ders davon ab, ausreichend qualifi-
zierte Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter zu gewinnen. Auch wir
als Stadt Mannheim sind als großer
Arbeitgeber auf der Messe vertreten
und freuen uns auf den direkten
Austausch mit den interessierten
Bewerberinnen und Bewerbern.“
Vom 9. bis 11. Februar bringt die

Jobs for Future – Messe für Arbeits-
plätze, Aus- und Weiterbildung,
Studium Angebot und Nachfrage
unter einem Dach zusammen:
Schnell und ohne vorherige Ter-
minvereinbarung treffen Absolven-
ten, Schüler, Studierende,
Berufsumsteiger und alle, die auf
der Suche nach einer neuen Heraus-
forderung sind, in der Maimarkt-

halle Mannheim auf die Vertreter
von über 300 Ausstellern verschie-
denster Branchen. In kostenlosen
Workshops und Kurz-Vorträgen in
den Info-Foren stellen Profis und
Azubis spannende Berufsfelder vor
und geben wertvolle Tipps, zum
Beispiel zum Thema Bewerbung
und Vorstellungsgespräch. Die
Messe ist an allen drei Tagen von 9
bis 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist
frei.
 Jobs for Future – Messe für
Arbeitsplätze, Aus- und Weiter-
bildung, Studium 9. bis 11. Feb-
ruar 2023, Maimarkthalle
Mannheim.
Geöffnet täglich von 9 bis 17 Uhr,
der Eintritt ist frei.
Weitere Infos unter www.jobs-
forfuture-mannheim.de oder
unter facebook.com/JobsForFu-
ture.MA
instagram.com/jobsforfuture_ma
nnheim

Anzeige

Mannheims erster Bürgermeister
Christian Specht.

Foto: Stadt Mannheim

Verlage
Zustellorganisationen
Agenturen

Wir erreichen Menschen.

Ihr Profil:
• Idealerweise kaufmännische Ausbildung mit Berufserfahrung im

Vertriebsinnendienst oder Büromanagement
• Schnelle Auffassungsgabe
• Freude am Umgang mit Kunden und Kollegen
• Organisationstalent
• Ausgeprägte Teamfähigkeit 
• Zuverlässigkeit und Eigeninitiative
• Flexibilität
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Unser Angebot:
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Leistungsgerechte Vergütung
• Zukunftsorientierte Unternehmensstruktur mit sehr guten 

Entfaltungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Eigenständiges Arbeiten in einem hochmotivierten und 

dynamischen kleinen Team
• Sonstige freiwillige Arbeitgeberleistungen

Interesse? Nicht warten – jetzt bewerben! Wir freuen uns auf Sie.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte ausschließlich per Mail an:

Für unser familiäres Team suchen wir für unseren Standort in 
Obertshausen ab sofort zur Festanstellung eine

assistenz (m/w/d)

im Rhein Main Verlag

Mit 12 eigenen Wochenzeitungen und einer wöchentlichen Auflage von über 
806.000 Exemplaren ist der Rhein Main Verlag eines der führenden Medienhäuser 
der Region. Ob Beilagen, Anzeigen, Sonderwerbeformen, die eigene Firmenzeitung, 
Print oder Digital… bei uns sind die Kunden immer an der richtigen Adresse!  
Über 25 Jahre Erfahrung in der Zeitungsbranche, kreative und zuverlässige 
Mitarbeiter, unser eigenes Zustellunternehmen mit fast 60-jähriger Marktpräsenz 
und gewachsenen Zustellstrukturen, garantieren einen optimalen Werbeerfolg!

angelika.ho�erberth@rheinmainverlag.de

Holz 
Traum 
Job

HASSLACHER Gruppe 
Celina Glier | +49 9371 40 03 222 
hasslacher.com/karriere

Was Sie bei uns erwartet

 Verantwortungsvolle und 
abwechslungsreiche  
Tätigkeit

 Familiäres Betriebsklima  
und Firmenevents

 Sehr gute Entwicklungschancen

 Inner- und außerbetriebliche  
Weiterbildungsmöglichkeiten

 

Für unseren Standort in   
Kleinheubach/Bayern suchen wir einen

  Betriebsschlosser
  Elektroniker für Energie- 
und Gebäudetechnik

  Elektroniker im  
Bereich  
Instandhaltung 
Alle: m/w/d

 hasslacher.com/karriere

Die Gemeinde Reichelsheim (Odenwald) hat zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

Führungskraft/Gemeindewahlleiter (m/w/d) 
für die Haupt- und Finanzverwaltung in Vollzeit

Weiterhin suchen wir für unser Gemeindebauamt einen

Tiefbautechniker/Straßenbautechniker 
oder -meister (m/w/d)

in Vollzeit

Diplom-Ingenieur/Bachelor/Master (m/w/d)
Fachrichtung Architektur oder Bauingenieurwesen 
(Schwerpunkt Hochbau) im Umfang von bis zu 

39 Wochenstunden (die Stelle ist grundsätzlich teilbar)

Näheres zu den Aufgabengebieten, unsere Erwartungen an Sie, die
Bewerbungsfrist und weitere Informationen können Sie der ausführ-
lichen Stellenausschreibung unter
https://www.reichelsheim.de/rathaus-politik/veroeffentlichun-
gen/stellenausschreibungen
entnehmen.
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Wir sind ein Familienbetrieb seit 1967 und führen Neu-
und Umbauten im nächsten Umkreis von Dreieich aus.

Polier (Hochbau) oderVorarbeiter
mit Erfahrung.

Voraussetzungen: Erfahrung im Hochbau, selbstständiges
und verantwortungsvolles Arbeiten.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz und
ein freundliches Arbeitsumfeld mit geregelten

Arbeitszeiten in einem gut organisiertem Betrieb.

Bewerbungen bitte an: WEIDER MASSIVBAU
Heckenweg 5, 63303 Dreieich, Telefon 06103 / 8 23 91

oder per Mail an: info@weider-massivbau.de

BAUUNTERNEHMEN

Wir suchen ab sofort oder später m/w/d

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

Junge Rumänin, 45 Jahre, sucht
neue Betreuungsstelle in Privat-
haushalt! Bin erfahren in der Be-
treuung von älteren Menschen. Ich
habe sehr viel Einfühlungsvermö-
gen für schwer kranke Menschen,
ich trinke keinen Alkohol und bin
Nichtraucherin. Gerne langfristig!
Bitte nur seriöse Anfragen!  0621
- 18060334, 01579 - 2452024

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

Anzeigen-Annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 90

Ein Unternehmen der Dussmann Group

Zur Verstärkung unseres Teams in Michelstadt suchen wir 

Kaufm. Sachbearbeitung
m/w/d, in Vollzeit, 40 Stunden/Woche, unbefristet 

Wir bieten Ihnen:
• Eine unbefristete Anstellung
• Die Sicherheit, in einem etablierten 
• Familienunternehmen zu arbeiten
• Die Mitarbeit in einem Team, in dem Zusammenhalt
• großgeschrieben wird #dussmannschaft

Das bringen sie mit:
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische 
Berufsausbildung oder vergleichbare Qualifikation
• Sehr stark ausgeprägter Dienstleistungsgedanke und
Kundenorientierte Arbeitsweise

• Gutes schriftliches Ausdrucksvermögen bei der 
Erstellung von Geschäftskorrespondenz wünschenswer
• Sorgfältiges, strukturiertes Arbeiten in Kombination mit 
guter Organisationsfähigkeit
• Schnelle Auffassungsgabe, analytische Fähigkeiten 
und Belastbarkeit, Teamfähigkeit und Bereit mit 
anderen Abteilungen zusammen zu arbeiten
• Sehr guter Umgang mit Microsoft Office Programmen, 
sowie SAP

Die Dussmann Group steht für Chancengleichheit, die Verhinderung
jeglicher Form von Diskriminierung sowie die Förderung einer Kultur
der Wertschätzung von Vielfalt. Wir möchten daher ausdrücklich
ALLE ermutigen, sich zu bewerben.

Werden Sie jetzt Teil der Dussmannschaft. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Telefonnummer 06061-3095
E-Mail: Bewerbungen@Dussmann.de
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Biete Sonntagsjob:
Wir suchen Nachfolger für die
Belieferung mit „Bild- und Welt
am Sonntag“ in Fränkisch-
Crumbach. Aktuell ca. 45
Kunden. Kein Kassieren!
Guter Verdienst. Mail:

vst-haumbach@hotmail.de

“Haus Friesland“
Besondere Wohnform für Menschen mit seelischer Behinderung

Inhaberin: Anna Schulz

Wir suchen dich!!!
Heilerziehungspflege

Fachkräfte und Helfer*innen (m/w/d)
Eingliederungshilfe für 16 Bewohner*innen

50% - 75%  = 20 - 30 Std/Woche
Bewerbungen per E-Mail oder Mobilnummer

Fax: 0 60 62 - 6 21 52
E-Mail: haus.friesland@gmail.com
Homepage: hausfriesland-info.com

Haisterbacher Str. 38
64711 Erbach/Günterfürst
Tel: 0 60 62 - 6 21 51
Mobil: 0173 715 4005

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams
im Ringhotel Siegfriedbrunnen:

Empfangsmitarbeiter/-in
Vollzeit evtl. auch Teilzeit
(wünschenswert vom Fach oder mit Vorkenntnissen)

Servicemitarbeiter/-in im Frühstücksdienst
Voll-/ Teilzeit und auf Aushilfbasis

Wir freuen uns über Ihr Interesse unter 06207-6080 bzw. über Ihre
Bewerbungsunterlagen unter reservierung@siegfriedbrunnen.com

Ringhotel Siegfriedbrunnen
Ernst Samer
Hammelbacher Straße 7
64689 Grasellenbach

S
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Auch auf facebook

Lindenfels. Zum 900. Geburtstag
von Lindenfels bietet die Stadt
ein umfangreiches Fest-Pro-
gramm mit zahlreichen Veranstal-
tungen an. 
Samstag, 4. März, gibt es ein
Wunschkonzert der Trachtenka-
pelle Lindenfels. Die Trachtenka-
pelle hat sich in nunmehr 33
Jahren ihres Bestehens der tradi-
tionellen böhmischen Blasmusik
verschrieben und bringt diese
Musikrichtung authentisch auf
die Bühne. Hier wird der Slogan
der Kapelle deutlich: Die Musik
aus dem Odenwald mit dem

Sound aus Böhmen. Bei ihrem
traditionellen Wunschkonzert im
Bürgerhaus präsentieren die Mu-
siker zunächst einen konzertanten
Teil. In der Zwischenzeit stellen
die Gäste eine Hitparade ihrer
Lieblingsstücke zusammen, wel-
che dann im Anschluss ausgewer-
tet und dargeboten wird. 
Am Samstag, 18. März, kommt

es zur Filmpremiere der „Dorfge-
schichten“. Unter anderem diente
die Lindenfelser Altstadt und das
Museum als Kulisse für sieben
historische Sagen. Die Produktion
widmet sich dabei fast vergesse-

nem Handwerken wie Zapfen-
pflücker und Gäulchesmacher
sowie bäuerlichen Feuer- und
Viehbräuchen. Im Bürgerhaus
wird das fertige Werk der Öffent-
lichkeit präsentiert. Beginn: 19
Uhr. Der Eintritt ist frei.
Am Freitag, 24. März, findet die
Stadtverordnetenversammlung
statt. Zur Würdigung der urkund-
lichen Ersterwähnung erwartet
die Besucher der Stadtverordne-
tenversammlung im Bürgerhaus
ein kleines Festprogramm. Unter
anderem wird der Burgenforscher
Thomas Steinmetz einen Vortrag
zur Geschichte von Lindenfels
halten. Anschließend wird das Ju-
biläumsjahr mit einem Feuer-
werk über der Burg Lindenfels
eingeleitet.
Am Wochenende vom Samstag,
25. März, und Sonntag. 26. März,
gibt es den Ostermarkt. Im Bür-
gerhaus präsentieren zahlreiche
Künstler ihre Kunstwerke rund
ums Ei. 
Zum Ostermarkt öffnet auch das
Lindenfelser Heimatmuseum,
erstmalig nach der Winterpause,
wieder seine Pforten. Im Heimat-
museum wird eine Sonderausstel-
lung rund um „Das alte
Lindenfelser Rathaus“ eröffnet.
red

Ein Feuerwerk wie dieses ist auch geplant. Foto: Stadt Lindenfels

Lindenfels feiert 900. Geburtstag
Umfangreiches Programm im März geplant

Hast Du Lust auf ein 
Redaktions-Volontariat?
Dann bist Du bei uns genau richtig!

Das Odenwälder Journal Medienhaus GmbH ist eine der
führenden werbefinanzierten Wochenzeitungen im südhes-
sischen Raum. Wir erreichen mit unserem „Odenwälder
Journal“ wöchentlich 68.000 Haushalte. 

Wir möchten unsere redaktionelle Kompetenz ausbauen
und suchen die Redakteure der Zukunft. 

Der digitale Auftritt unseres Odenwälder Journals
liegt uns dabei besonders am Herzen.

Wenn Du also Lust hast, auch unser digitales Auftreten (HP,
FP, Insta etc.) redaktionell kreativ mitzugestalten, neue Im-
pulse zu setzen, dann bist Du bei uns genau richtig. Aber
auch das klassische Print-Geschäft mit dem Schwerpunkt
Lokaljournalismus wird bei einem 
24-monatigen Redaktions-Volontariat/ Schwerpunkt
Online-Journalismus nicht zu kurz kommen.

Wenn Du Dich auf ein tolles Team, kurze Entscheidungs-
wege und viel Freiheiten für eigene Ideen und Impulse
freust, dann sollten wir uns kennenlernen. 
Da wir einem größeren Verlagsverbund angehören, können
Teile der Ausbildung auch an anderen Standorten im Rhein-
Main-Gebiet und ganz Deutschland absolviert werden.

Wir wünschen uns von Dir: Ein abgeschlossenes Hoch-
schulstudium, ein hohes Maß an Sozialkompetenz und
erste praktische Erfahrungen im Journalismus, Führer-
schein Klasse B.

Alles weitere erfährst Du in einem ausführlichen Gespräch
mit unserem Chefredakteur Herrn Zaborowski 

Deine Bewerbung geht bitte per Mail an: 

Odenwälder Journal Medienhaus GmbH
Nelkenstraße 1, 64750 Lützelbach
vz@odw-journal.de
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Ringkampf 
mit Pflichten
Haben Sie schon Ihre Grund-
steuer-Erklärung abgegeben –
oder gehören auch Sie zu den 25
Prozent der Hessen, – die aus wel-
chen Gründen auch immer – noch
nicht dazu kamen? Es ist immer
wieder das Gleiche. Man weiß,
dass da irgendeine unangenehme
Aufgabe zu erledigen ist und
prompt kommt das alte, tückische
Virus der Aufschieberitis in einem
durch. Aufschieben und verdrän-
gen heißt die Devise, in der dump-
fen Hoffnung, dass sich das Ganze
irgendwie schon von selbst erledi-
gen wird. Die Vernunft sagt
einem, dass das nicht geschehen
wird, das clevere Virus sagt
einem: „Komm, lass das sein, das
hat ja noch Zeit“. Das ist tückisch.
Insbesondere, weil wir ja alle wis-
sen, dass sich dieses Virus in die-
sem Fall mit einer hessischen
Landesbehörde anlegt. Und Be-
hörden können mitunter recht
spaßbefreit sein, gerade Finanz-
ämter, sagt man. Also: Mit einer
deutschen Behörde hat sich dieses
tückische Virus einen sehr hartnä-
ckigen Gegner ausgesucht. Hören
Sie nicht darauf und geben Sie
Ihre Grundsteuer-Erklärung ab.
Ich werde dies auf jeden Fall tun,
sobald ich dazu komme…. 

von Volker Zaborowski,
Chefredakteur

Erster Hundekontrolltag
Polizei gibt Hinweise zu Leinenpflicht, Steuer und mehr
Erbach. Am 18. Januar war die
Erbacher Stadtpolizei gemeinsam
mit den Schutzfrauen vor Ort in
Erbach unterwegs, um Hundehal-
terinnen und -halter zu überprü-
fen. Beim ersten Kontrolltag
dieser Art fanden sowohl am
Radweg an der Mümling, der
Hauptstraße, der Werner-von-
Siemens-Straße, am Sportpark,

im Rolleweg, im Gewerbepark
Gräsig, am Lauerbacher Friedhof
und in Dorf-Erbach stichpunktar-
tige Kontrollen statt. 
Ziel des Hundekontrolltags war

nicht, Regelverstöße zu ahnden,
sondern die Hundehalterinnen
und Hundehalter durch eine ge-
zielte Ansprache auf ihre Pflich-
ten hinzuweisen. Halsband mit

Halteranschrift, Steuermarke und
mögliche Gefahren waren dabei
Thema.   Alle kontrollierten Hun-
dehalterinnen und -halter waren
einsichtig und interessiert, da
nicht immer alle Pflichten be-
kannt sind. Ein zweiter Hunde-
kontrolltag soll in der
Odenwälder Kreisstadt bereits im
Frühjahr folgen. red
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MÖBEL KEMPF EHRT 52 JUBILARE
Mit seinen 4 Filialen ist Möbel Kempf und Mobile Wohnspass weit über die Grenzen Aschaffenburgs 
hinaus als modernes Familienunternehmen mit hervorragender Preis-Leistung und einem breit gefächerten Sortiment 
für alle Wohnbereiche bekannt. Und das auch dank eines engagierten Teams. Deshalb gehört es zur Tradition, dass die 
langjährige Betriebszugehörigkeit der Mitarbeiter in einer jährlichen Jubilarfeier der Unternehmensgruppe Kempf, im 
Haupthaus in Aschaffenburg-Nilkheim gefeiert wird.

Drei Mitarbeiter feierten 35-jähriges Firmenjubiläum, 7 Mitarbeiter feierten 30-jähriges Fir-
menjubiläum, 8 Mitarbeiter feierten 25-jähriges Firmenjubiläum, 8 Mitarbeiter feierten ihr 
20-jähriges und 14 Mitarbeiter wurden für 10 Jahre Betriebszugehörigkeit im Unternehmen 
Kempf geehrt. Darüber hinaus wurden 12 Mitarbeiter in ihren wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet. Die Geschäftsleitung Mariella und Roland Hermann sowie Carolin Hermann-Ott 
und Johannes Hermann dankten ihnen für ihre langjährige Treue und vertrauensvolle, erfolg-
reiche Zusammenarbeit.

Für Ihre Treue Mitarbeit geehrt:
Erste Reihe v.l.n.r.: Sabine Kempf (30 Jahre), Nicol Amrhein (30 Jahre), Thomas Gras-
mann (30 Jahre), Jürgen Schüssler (35 Jahre), Mariella Hermann (40 Jahre), Peter Fournier 
(35 Jahre), Hubert Volk (35 Jahre), Marco Berg (30 Jahre), Frank Kroth (30 Jahre).  
Zweite Reihe v.l.n.r.: Roland Hermann (Geschäftsleitung), Jennifer Hallek-Malta (10 Jah-
re), Angela Sweney (20 Jahre), Nedzmija Nisic (20 Jahre), Carolin Hermann-Ott (Geschäfts-
leitung), Ursula Berninger (20 Jahre), Rene Fritsch (10 Jahre), Yvonne Beez (25 Jahre), Jür-
gen Renz (25 Jahre), Holger Holzapfel (25 Jahre), Anneliese Kaufmann (10 Jahre), Cansu 
Bulur (10 Jahre), Stefan Harling (25 Jahre), Michael Machura (10 Jahre), Johannes Wolf 
(10 Jahre), Johannes Hermann (Geschäftsleitung). 9 Jubilare konnten nicht an der Feier teilneh-
men. 

Möbel Kempf GmbH & Co. KG 
Niedernberger Str. 8 
63741 Aschaffenburg

www.moebel-kempf.de

GEMEINSAM 
STARK 
IN DIE ZUKUNFT

ca. 600
Mitarbeiter

4
Standorte

In den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet:
Erste Reihe v.l.n.r.: Petra Kullmann (31 Jahre), Brigitte Fries (43 Jah-
re), Roland Sommer (33 Jahre), Maria Seite (32 Jahre).   
Zweite Reihe v.l.n.r.: Roland Herrmann (Geschäftsleitung), Mariella 
Hermann (Geschäftsleitung), Rogerio de Carvalho (17 Jahre), Harald 
Hofmann (31 Jahre), Oswald Waigand (42 Jahre), Carolin Hermann-Ott 
(Geschäftsleitung), Johannes Hermann (Geschäftleitung). 5 Rentner 
konnten nicht an der Feier teilnehmen. 

Urlaubsglück vom Gipfel bis ins Tal –  
In der Region Kärnten finden  
Aktivurlauber und Erholungsuchende 
ihr „Eldorado“
(epr) Von den luftigen Höhen von 
Gerlitzen Alpe, Verditz, Naturpark 
Dobratsch und Mittagskogel bis zu 
den glasklaren Tiefen der gleich neun 
Badeseen können sich Bewegungs-
hungrige in der Region Villach voll 
austoben. Glück auf zwei Rädern ver-
sprechen die vielen abwechslungs-
reichen Fahrradstrecken, die von 
der gemütlichen Runde um den See 
bis hin zur rasanten Mountainbike-
Abfahrt reichen. Die Seen locken mit 
Schwimmen, Surfen, Tauchen, Was-
serski fahren sowie Wakeboarding 
und Stand-Up-Paddling. Wanderfans 
kommen ebenfalls auf ihre Kosten, 
führen doch nicht nur einige der 
schönsten Etappen des Alpe-Adria-
Trails durch die Region. Auf verschie-
denen Slow Trails heißt das Motto: 
Entschleunigung statt Höhenme-
ter, das gemütliche Spazieren ist eine 
willkommene Abwechslung zur stei-
len Bergtour. Apropos gemütlich: Um 
die Balance von Körper und Seele 
optimal auszutarieren, sollten auch 
Ruhepausen nicht zu kurz kommen. 
Ein entspannter Nachmittag auf dem 
Liegestuhl mit Blick auf das Bergpa-
norama oder eine Wellnessanwen-
dung können Wunder wirken! Mehr 
Infos unter www.reiseplaza.de/villach

Kroatien-Kreuzfahrten für Biker  
und Badenixen – Im Grünen Istrien 
in See stechen und die Perlen der 
kroatischen Adria entdecken
(epr) Im Grünen Istrien sticht mit 
der MS Morena nun das erste Schiff 
der I.D. Riva Tours-Flotte vom neuen 
Abfahrtshafen in Poreč aus in See. 
Dabei hat Deutschlands Spezialist für 
Kroatien-Reisen gleich zwei Ange-
bote für Genussurlauber in petto: 
Während man auf der Fahrradroute 
am Meer entlangradelt und Natur-
wege per Drahtesel oder E-Bike 
erkundet, enthüllt die Baderoute 
einige der schönsten Strände Kroa-
tiens bis in die Kvarner Bucht hinein. 
Beide Touren umfassen eine acht-
tägige Kreuzfahrt inkl.  Halbpension, 
Willkommens-Snack, Captain’s 
Dinner und eine Führung durch Pula, 
die größte und älteste Stadt  Istriens. 
Das glanzvolle Highlight beider 
Kreuzfahrten bildet die Übernach-
tung im Nationalpark Brijuni: Insge-
samt vierzehn Inseln gehören zu dem 
36 km2 großen Nationalpark. Neben 
dem Eintritt sind auch eine Rund-
fahrt mit der Minibahn sowie der 
Besuch des Museums „Interaktives 
Bootshaus“ und der Ausstellung „Tito 
auf Brijuni“ inklusive. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/idriva

Foto: epr/I.D. Riva Tours

Aktivurlaub für Familien an der 
Mosel – Die Römische Weinstraße 
verbindet Spaß, Abenteuer, Genuss 
und Entspannung
(epr) Von Action über Kultur und 
Natur bis hin zur Entspannung – und 
dabei stets im Mittelpunkt: die Fami-
lie. Und für die hat die Römische 
Weinstraße ein vielseitiges Angebot 
vor Ort. Egal ob zu Fuß oder auf dem 
Rad – es lohnt sich, die Mosel und 
ihre Seitentäler zu erkunden. Wer 
sich jedoch am liebsten direkt auf 
dem Fluss austoben möchte, kann 
das mit abenteuerlustigen Wasser-
sportarten. Egal ob Wasserski oder 
Wakeboard, selbst Reiten auf dem 
Bananaboat ist möglich! Neben den 
zahlreichen sportlichen Aktivitäten 
bietet die Römische Weinstraße als 
historisch geprägte Region auch inte-
ressante Sehenswürdigkeiten. Ein 
Blick auf die gut erhaltenen, architek-
tonisch eindrucksvollen Römervillen 
lohnt sich genauso wie ein Besuch 
der nahegelegenen Römerstadt Trier. 
Und wenn sich nach dem Stillen 
des Wissensdurstes auch der Magen 
meldet, laden Restaurants, Weingü-
ter und Vinotheken zur Stärkung ein. 
Mehr unter www.reiseplaza.de/ 
roemische-weinstrasse

Foto: epr/Verein Römische Weinstraße e.V./ 
Marco Rothbrust

Auf den Pfaden historischer Herr-
schaftssitze – Der Albschäferweg in 
der Heidenheimer Brenzregion führt 
Wanderer entlang geschichtsträchti-
ger Burgen, Schlösser und Ruinen
(epr) Auf dem Albschäferweg in der 
Heidenheimer Brenzregion auf der 
Schwäbischen Alb erleben Wanderer 
nicht nur eindrucksvolle Natur, son-
dern auch imposante Geschichte(n) 
hautnah. Auf zehn Etappen führt 
der 158 km lange Rundkurs vorbei 
an wunderschönen historischen 
Gemäuern. So etwa das Schloss Hel-
lenstein, das Wahrzeichen der Stadt 
Heidenheim. Das Schloss und die 
integrierte Burgruine bieten alljähr-
lich den stimmungsvollen Rahmen 
der Opernfestspiele. Nahe der Char-
lottenhöhe entdecken Wanderer die 
Kaltenburg. Nach vielen Zerstörun-
gen und einem Einsturz ist das Kul-
turdenkmal heute saniert. Eine der 
ältesten erhaltenen romanischen 
Burganlagen Süddeutschlands ist die 
Burg Katzenstein. Sie liegt leicht ver-
steckt auf dem sogenannten Katzen-
felsen und begeistert die Gäste mit 
Kunst, Kultur und Kulinarik. Nicht 
zuletzt lockt auch das Schloss Brenz 
im unteren Brenztal, das im 17. Jahr-
hundert auf Fundamenten einer ehe-
maligen Burg errichtet wurde. Mehr 
dazu unter www.reiseplaza.de/ 
heidenheimer-brenzregion

Foto: epr/Landratsamt Heidenheim/Heiko Grandel

Gut geht‘s! – Im Radonheilbad 
Bad Schlema die Gesundheit  
stärken und neue Kraft tanken
(epr) Das Radonheilbad Bad Schlema 
bietet als einer von nur acht Kuror-
ten in Deutschland Behandlungen 
mit diesem natürlichen Heilmittel 
an. Radon hat viele positive Eigen-

schaften: Es wirkt entzündungshem-
mend und stärkt das Immunsystem, 
zudem lindert das Edelgas Beschwer-
den am Bewegungsapparat und hilft 
bei Rheuma, Atemwegsproblemen 
sowie Hautkrankheiten. Im Gesund-
heitsbad ACTINON – seit mehr als 
20 Jahren absoluter Besuchermagnet 
in Bad Schlema – wird die Wirkung 
des radon- und solehaltigen Was-
sers spürbar, etwa beim Schwim-
men und Planschen in einem der 
wohltemperierten Becken der 
großzügigen Badelandschaft oder 
bei einem Radonwannenbad in der 
Bäder abteilung des Gesundheits-
zentrums. Einfach ins Wasser  gleiten 
lassen, die Wärme genießen, im 
Ruheraum entspannen – und wie 
neugeboren fühlen! Mehr unter 
www.reiseplaza.de/bad-schlema

Genuss vom Gipfel bis ins Tal –  
In Bregenz am Bodensee abwechs-
lungsreiche Highlights aus Kultur, 
Natur und Gastronomie erleben
(epr) Im Vierländereck zwischen 
Alpen und Bodensee lockt Bregenz 
mit besonderen Alltags-Auszeiten. 
So avanciert die größte Seebühne 
der Welt alljährlich zum sommerli-
chen Wahrzeichen der Vorarlberger 
Landeshauptstadt und verzaubert 
Besucher mit fulminanten Klängen, 
farbenfrohen Kostümen und hoch-
karätigen Ensembles. Die idyllische 
Natur ringsumher hält zudem vom 
Gipfel bis ins Tal abwechslungsrei-
che Outdoor-Aktivitäten bereit. Auch 
in der Stadt selbst gibt es von kul-
turellen Höhepunkten wie dem vor-
arlberg museum, dem Kunsthaus 
Bregenz und dem frühbarocken 
Martinsturm bis hin zu einem ent-
spannten Stadtbummel durch feine 
Boutiquen und Concept Stores viel 
zu entdecken. Für die nötige Stär-
kung sorgen unzählige Gastro-
nomieangebote, die kulinarische 
Kreationen und regionale Spezialitä-
ten kredenzen. Der optimale Tages-
ausklang: ein kühles Getränk auf 
den Sunsetstufen am Molo oder in 
der über dem Wasser schwebenden 

Fischersteg – Sunset 
Bar. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/
bregenz

Foto: epr/visitbregenz/©Christiane Setz Foto: epr/Region Villach Tourismus/Gert Perauer

Foto: epr/Kurgesellschaft Schlema mbH/ 
TVE_Studio2Media

Fit dank CryoSauna: Die Ganzkörperkälte-
therapie dauert maximal drei Minuten, hat 
aber lang anhaltende, positive Effekte auf die 
Gesundheit.

Vielseitige Sportangebote, 
spannende Ausflüge,  
unvergessliche  
Abenteuer – ein  
perfekter Aktiv- 
Urlaub für  
Familien!

Malerisch gelegen – die Burg Katzenstein.

In der Region Villach locken gleich neun 
Badeseen.

Mit der MS Morena können Reisende nun 
auch ab Poreč in den Urlaub starten. 

AnzeigeREISETIPPS

RESIDENZ & HOTEL
„AM KURPARK“
BAD KÖNIG

Werkstraße 27
64732 Bad König
Tel. 06063.9594-0

www.senioren-wohnkonzepte.de

Seit über 25 Jahren
– mehr Lebensqualität
– mehr Sicherheit
– mehr Ruhestand

Leben im HIER und JETZT

Neues Jahr, neues Glück
Unterstützung beim Wohnen
Das neue Jahr hat begonnen und
wie Hermann Hesse schon so
schön beschrieben hat, wohnt in
jedem Anfang ein Zauber inne, der
beschützt und zu leben hilft.
Manchmal bedarf es einer Unter-
stützung, um Veränderungen im
Leben zuzulassen. Dabei ist es oft
hilfreich, die Segel nach dem Wind
zu setzen und bedarfsorientierte
Lösungen anzustreben. Schon vie-
len Bewohnern der Residenz „Am
Kurpark“ ging es ähnlich. Eine
Veränderung des Umfeldes ist ein
großer Schritt  – aber viele Chancen
und Möglichkeiten liegen darin
verborgen. Im Residenzalltag ist oft
zu hören, wie wohl und umsorgt
sich die Bewohner durch die zahl-
reichen Serviceangebote fühlen.
Das Residenzleben hat aber noch
mehr Vorteile zu bieten. Dafür ste-
hen 120 hochwertige und stilvoll
ausgestattete 2- oder 3-Zimmer-
Wohnungen in bester Kurparklage
zur Verfügung. Alle Appartements
sind seniorengerecht, mit Echtholz-
Parkettboden, Einbauküche,
Duschbad, Wintergarten und
(Dach-) Terrasse/Balkon ausgestat-
tet. Die Wohnungen richten sich
die Bewohner nach ihren Vorstel-
lungen ein und fühlen sich schnell
zu Hause. Von der Verpflegung
über die Wohnungsreinigung bis
zum Hausmeisterservice werden

den Bewohnern auf Wunsch viele
Alltagspflichten abgenommen.
Auch ein Friseursalon, eine Fuß-
pflegepraxis oder das „Residenz-
Lädchen“ für den Einkauf findet
sich unter dem Dach der Residenz
„Am Kurpark“. Die Rezeption ist
täglich besetzt. Das gilt auch für
den Notfall. Der im Haus ansässige
Pflegedienst ist 24 Stunden täglich
in Rufbereitschaft und kann durch
die im Zimmer installierten Notruf-
schalter schnell aktiviert werden.
Der hauseigene „Resi-Bus“ sorgt
dafür, dass Bewohner problemlos
in Bad König, Erbach und Michel-
stadt unterwegs sein können. Soll
es einmal in die Großstadt gehen,
so ist der Bahnhof mit Anbindung
nach Darmstadt und Frankfurt in
der Nähe und gut zu Fuß erreich-
bar. Das breit aufgestellte Veran-
staltungsprogramm des Hauses
sorgt für reichlich Abwechslung.
Geboten werden beispielsweise
musikalische Unterhaltung, sportli-
che Angebote sowie Schmuck-
oder Modepräsentationen. Übri-
gens: Viele Leistungen sind bereits
im Mietpreis enthalten.
Interessierte melden sich bei Silvia
Uhlig unter Tel.: 06063-95940 oder
per E-Mail info@seniorenresidenz-
badkoenig.de. Weitere Informatio-
nen im Internet unter
www.senioren-wohnkonzepte.de.

Anzeige
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BASS-Studium bei der InA gGmbH
Im Rahmen der eigenen Nachwuchsförderung hat die 
InA gGmbH, Ansprechpartnerin für Arbeitssuchende bzw. 
von Arbeitslosigkeit bedrohten Personen und Unterneh-
men im Odenwaldkreis, ihr Team verstärkt. >> Seite 2

„Engel in Grün“ 
im Kreiskrankenhaus Erbach
Seit beinahe 30 Jahren gibt es sie bereits am Gesund-
heitszentrum Odenwaldkreis (GZO).>> Seite 2

Förderverein gewinnt 
bei ENTEGA-Vereinsaktion

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Odenwaldkreis/Erbach. Im Rahmen 
der ENTEGA Vereinsaktion in der Re-
gion Odenwald hat der Förderverein 
der Schule am Sportpark in Erbach die 
Online-Abstimmung gewonnen und 
ein Preisgeld in Höhe von 2.000 Euro 
erhalten. Mit dem Preisgeld will der För-
derverein zusammen mit den Schüle-
rinnen und Schülern der 6. bis 9. Klasse 
den bislang ungenutzten Innenhof der 
Schule ökologisch umgestalten. So soll 
zum Beispiel eine Sitzecke entstehen, 
die als grünes Klassenzimmer genutzt 
werden kann. Der Förderverein will zu-
dem einen so genannten Jahreszeiten-
kreis mit den für die jeweilige Jahreszeit 
typischen PZanzen anlegen, um CO2 
zu kompensieren. Eine Wetterstation 
auf dem Hof soll Daten über Luftdruck, 
Luftfeuchtigkeit, Niederschlag und 
Temperatur messen und auswerten.

Der Wettbewerb, der zum siebten Mal 
stattfand, stellte unter dem Motto 
„Stark im Verein, stark fürs Klima“ wie-
der Klimaschutz-Projekte regionaler 
Vereine in den Vordergrund. Über die 
Projekte konnte die Öffentlichkeit im 
Internet abstimmen und ihre Favoriten 
küren. „Die ENTEGA Vereinsaktion hat 

Energieversorgung

Schulhof wird mit Preisgeld ökologisch umgestaltet

sich wieder an Vereine gerichtet, die sich 
mit einem Projekt rund um den Klima-
schutz beworben haben. Damit möch-
ten wir den Stellenwert dieses enorm 
wichtigen Themas unterstreichen. 
ENTEGA ist ein nachhaltig ausgerichte-
tes und handelndes Unternehmen und 
genau deshalb ist uns das Thema Kli-
maschutz von sehr großer Bedeutung. 
Wir gratulieren allen Teilnehmern, denn 
sie sind alle Botschafter für den Klima-
schutz“, sagt ENTEGA-Vorstand Thomas 
Schmidt. Auf die Plätze zwei bis fünf, 
die gestaffelt 500 bis 1.500 Euro erhal-
ten, wurden in der Region Odenwald 
gewählt: FV 1923 Mümling Grumbach, 
Förderverein der evangelischen Grund-
schule Weiten-Gesäß, TV Hetzbach 
1919 – Abteilung Fußball – und die 
Hundefreunde Erbach.

Der Online-Wettbewerb hndet aufge-
teilt in den sechs Regionen Bergstraße, 
Darmstadt, Mainz, Odenwald, Rhein-
hessen und Ried statt: 83 Vereine ha-
ben teilgenommen. Das sind 13 Vereine 
mehr als im Jahr zuvor. Bei der Vereins-
aktion wird insgesamt ein Preisgeld in 
Höhe von 34.500 Euro ausgeschüttet. 
Alle Gewinnervereine stellen ihre Pro-
jekte unter  www.entega.de/vereinsak-
tion  vor.<<

www.oreg.de |       www.facebook.com/OREGmbH |       @OREG_Tweets |       OREG mbH |       oreg_wirtschaftsservice    

(v.l.n.r.) ENTEGA-Vorstand Thomas Schmidt überreicht Hanna Klausa, Anja Brunnet-Zink und 
Marco Schreiber vom Förderverein der Schule am Sportpark aus Erbach den Siegerscheck. 

    

Selbst eine Existenz gründen? Na klar!? – und wie?

Kostenfreies Einsteigerseminar des Wirtschafts-Services  der OREG mbH 
für Gründungsinteressierten am 2.3.2023 um 16:30 Uhr (Dauer: ca. 3 Std.)
Veranstaltungsort: Volkshochschule Odenwaldkreis | Raum Mümling
Helmholtzstraße 3 | 64711 Erbach

>> Gründe, die für oder gegen eine Selbstständigkeit sprechen
>> persönliche, fachliche und formale Voraussetzungen für Selbstständigkeit
>> Probleme in der Gründungs-/Wachstumsphase erkennen und bewältigen
>> Businessplan erstellen sowie Infos zu Rechtsformen und Fördermittel

Bitte über das Online-Formular unter www.oreg.de/veranstaltungen an-
melden. Die Gründungsoffensive wird gefördert von:

OEene Stelle durch Zusammenarbeit mit Arbeitgeberservice kurzfristig besetzt

Erfolgreicher Betriebsbesuch des KJC 
bei der Odenwälder Fleischwaren GmbH 

Arbeit und Soziales

VON JANA BRENDEL

Fränkisch-Crumbach. Neue Mitarbei-
tende zu hnden, ist aktuell in fast jeder 
Branche schwierig. Noch komplizierter 
gestaltet sich allerdings die Suche in Tä-
tigkeitsbereichen mit einem schwieri-
gen Image, wie zum Beispiel im Zeisch-
verarbeitenden Handwerk. Auch die 
Odenwälder Fleischwaren GmbH kennt 
dieses Problem. Die Möglichkeit der Zu-
sammenarbeit bei der Vermittlung von 
Arbeitskräften war deshalb zentrales 
Thema eines Treffens mit Vertretern des 
Kommunalen Job-Centers (KJC) Oden-
waldkreis und der InA gGmbH. Diese 
waren zu einer Besichtigung des Un-
ternehmens nach Fränkisch-Crumbach 
gekommen. Bereits kurz nach dem Be-
such kam es durch die neugewonnenen 
Informationen und Eindrücke zu einer 
erfolgreichen Arbeitsvermittlung.  

Ein Zeischverarbeitendes Unterneh-
men zu besuchen und vor Ort Einblicke 
in dessen Arbeitsabläufe zu erhalten, ist 
kein gewöhnlicher Termin für Mitarbei-
tende des Kommunalen Job-Centers. 
Dennoch ließen sie sich diese Möglich-
keit nicht entgehen, die Betriebsstätte 
zu besichtigen sowie mit der Unter-
nehmensleitung über Arbeitsabläufe, 
Anforderungen an Mitarbeitende und 
offene Stellen zu sprechen. 

Gleich mehrere davon seien im Bereich 
Zerlegung, Verpackung, Verkauf oder 
als Fahrer/in aktuell zu besetzen, er-
klärt Marc Lossin, Prokurist der Oden-
wälder Fleischwaren GmbH. Und der 
Bedarf könnte weiter steigen, denn ein 
Großteil der insgesamt rund 90 Mitar-
beitenden wird in absehbarer Zeit das 
Renteneintrittsalter erreichen. „Der 

Bedarf an Mitarbeitenden ist hoch. In 
unseren acht Filialen fehlt es schon 
jetzt an Arbeitskräften. Kaum jemand 
möchte heute beispielsweise noch eine 
Ausbildung als Fleischereifachverkäu-
fer/in machen. Dabei ist der Beratungs-
bedarf bei der Kundschaft hoch. Selbst 
Quereinsteigende für die Produktion 
oder den Verkauf sind schwer zu hn-
den. Dabei ist es so wichtig, dass die 
regionale Grundversorgung erhalten 
bleibt und das Fleisch dafür nicht nur 
noch aus Großbetrieben kommt, deren 
Produktqualität oftmals eine andere 
ist“, so Lossin. Mit vielen Vorteilen, wie 
beispielsweise familienfreundlichen 
Arbeitszeiten oder Einkaufsrabatten 
versucht das Unternehmen deshalb, 
Arbeitsuchende und Azubis von sich zu 
überzeugen. 

Bei der Suche nach potenziellen Ar-
beitskräften kann der Arbeitgeber-
service des Kommunalen Job-Centers 
Odenwaldkreis helfen. Frank Wedekind 
ist hier der richtige Ansprechpartner für 
Unternehmen mit Mitarbeiterbedarf. 
In Abstimmung mit den Vermittlungs-
coachs des KJC wählt er aus dem Kun-
denstamm des Job-Centers passende 
Arbeitsuchende aus und bringt diese 
mit den Betrieben zusammen. Um die 
Chancen einer Einstellung zu erhö-
hen, gibt es seitens des Kommunalen 
Job-Centers unterschiedliche Möglich-
keiten, die Arbeitssuchenden zu un-
terstützen. Zum Beispiel können Lang-
zeitpraktika bei einem Unternehmen 
realisiert, notwendige Weiterbildungen 
organisiert oder auch einmal der Füh-
rerschein hnanziert werden.

Gerade Mobilität ist immer wieder ein 
großes Thema in den Gesprächen mit 

den Unternehmen im Odenwaldkreis, 
vor allem in Bezug auf Auszubildende. 
Die Odenwälder Fleischwaren GmbH 
berichtet hier von vielversprechenden 
Bewerbenden auf Ausbildungsplätze, 
deren Einstellung daran scheiterte, 
dass die Anbindung an den öffentlichen 
Nahverkehr nach Fränkisch-Crumbach 
ungünstig war und noch kein Führer-
schein vorlag. Um genau solche Details 
zu erfahren und dabei auch ein Gefühl 
für die Stimmung im Unternehmen zu 
bekommen, sind die persönlichen Ge-
spräche zwischen Vertretern des KJC 
und der Unternehmen wichtig. Oft ist 
auch ein Mitarbeitender der Kreistoch-
ter InA gGmbH bei diesen Terminen 
dabei. Der Bildungsträger betreut vor-
rangig Kunden des KJC, die sich dort in 
verschiedenen Maßnahmen behnden, 
mit dem Ziel ihre Perspektiven auf dem 
ersten Arbeitsmarkt zu erhöhen. 

Durch die Nähe zu den Kundinnen und 
Kunden kommen nicht selten bereits 
während der Betriebsbesuche Ideen 
auf, welche Person zu einer angebote-
nen Stelle und zum Unternehmen pas-
sen könnte. Auch in diesem Fall erfolg-
te wenig später die Vermittlung eines 
Kunden an die Odenwälder Fleischwa-
ren GmbH. Er hat dort eine Tätigkeit im 
Bereich Verpackung aufgenommen. Ein 
erster Erfolg in der Zusammenarbeit 
aller Beteiligten, dem noch mehrere 
folgen sollen. Unternehmen, die neue 
Mitarbeitende suchen oder bei einer 
Betriebsbesichtigung mit dem Kom-
munalen Job-Center ins Gespräch kom-
men möchten, können sich gern bei 
Frank Wedekind vom Arbeitgeberser-
vice unter Telefon 06062 70-1426 oder 
per E-Mail an arbeitgeberservice@
odenwaldkreis.de melden.<<

Bei einer Betriebsbesichtigung der Odenwälder Fleischwaren GmbH erklärt Prokurist Marc Lossin (3. v. r.) den Besuchern des Kommunalen Job-
Centers die Arbeitsabläufe im Unternehmen. Foto: Jana Brendel/Kreisverwaltung



„Engel in Grün“ 
im Kreiskrankenhaus Erbach

Gesundheit

Grüne Damen suchen Verstärkung

v. l.: Unsere „Grünen Damen“ Elmas Dagli-Kura, Ingeborg Martinez, Karin Reubold und 
Gudrun Nielsen (Sprecherin Grüne Damen) zusammen mit Michael Hotz (PIegedirektion). 
Es fehlen Brigitte Menzel und Rosemarie Karl. Foto: Gesundheitszentrum Odenwaldkreis

VON ISABELL MUNTERMANN

Erbach. Seit beinahe 30 Jahren gibt 
es sie bereits am Gesundheitszent-
rum Odenwaldkreis (GZO). Mit ihren 
hellgrünen Kitteln sind aktuell sechs 
Grüne Damen auf allen Stationen und 
in der Notaufnahme des Kreiskranken-
hauses, aber auch in den Wohnberei-
chen des Alten- und PIegeheims der 
Gesundheitszentrum Odenwaldkreis 
GmbH unterwegs. Jetzt suchen die 
Grünen Damen Verstärkung für ihr Eh-
renamt. 

Die ehrenamtlich tätigen Grünen Da-
men – die jederzeit auch Herren in ih-
ren Reihen willkommen heißen – sind 
eine wichtige, ergänzende Hilfe und 
ein zusätzliches Angebot für die Patien-
tinnen und Patienten im Kreiskranken-
haus Erbach, die Bewohnerinnen und 
Bewohner im Alten- und PIegeheim 
des GZO sowie für deren Angehörige. 
Sie gehen in jedes Zimmer, führen Ge-
spräche und kümmern sich um „kleine 
Sonderwünsche“, besorgen alltägliche 
Dinge wie Zeitschriften, Getränke oder 
KopWörer. Mal lesen sie etwas vor, mal 
spielen sie Gesellschaftsspiele oder 
hören einfach nur zu. Die Grünen Da-
men stehen dabei in konstruktivem 
Austausch mit den Stationsleitungen, 
dem PIegepersonal und der PIegedi-
rektion, geben Informationen weiter 
und klären individuellen Bedarf ab. 

Ein Erlebnis kann Gudrun Nielsen 
(Sprecherin der Grünen Damen), die 
seit elf Jahren dabei ist, bis heute nicht 
vergessen: „Es war ziemlich am An-
fang. Auf Station saß ein alter Herr, 
noch komplett angezogen auf seinem 
Bett und war ganz unglücklich“, erin-
nert sie sich. Er sei mit dem Rettungs-
wagen aus einem Heim gekommen, 
habe gar kein Geld dabei gehabt. „Er 
wollte so gerne mal eine Cola trinken. 
Ich habe ihm dann eine besorgt. Selten 
habe ich einen Menschen gesehen, der 
sich über sowas so sehr gefreut hat.“ 

„Man lernt viel durch die Erfahrun-
gen und Geschichten der Leute“, be-
tont auch Elmas Dagli-Kura, eine der 
Grünen Damen im Alten- und PIege-
heim. „Wenn ich hier raus gehe, fühle 
ich mich irgendwie ganz leicht. Man 
bekommt sehr viel zurück und ist Teil 
einer Gemeinschaft.“ Denn die Grünen 
Damen treffen sich auch regelmäßig 
im Team, tauschen ihre Erfahrungen 
aus und können Anliegen mit der PIe-
gedirektion besprechen. 

Das zu Spitzenzeiten 23-köp`ge Team 
sucht dringend Verstärkung! Während 
der Corona-Pandemie haben viele Eh-
renamtliche aus persönlichen oder 
aus Altersgründen aufgehört. Seit Juni 
2022 haben die Grünen Damen ihren 
Besuchsdienst wieder aufgenommen 
und würden gerne neue Mitstreiterin-
nen und Mitstreiter für das Ehrenamt 
gewinnen. 

Anforderungen

Es sind keine spezi`schen Fach- bzw. 
Sachkenntnisse erforderlich. Das Eh-
renamt der Grünen Damen und Her-
ren ist an keine Konfession bzw. Reli-
gion gebunden. Was es braucht, sind 
Empathie, Geduld und Zeit, Zuhören 
zu können und anderen die Möglich-
keit zu geben, auszusprechen, was die 
Person bewegt. Während einer kurzen 
Hospitation werden interessierte eh-
renamtliche Helferinnen und Helfer 
von einer erfahrenen Grünen Dame als 
„Patin“ auf die kommenden Aufgaben
vorbereitet und die personellen, orga-
nisatorischen und räumlichen Struk-
turen im GZO erläutert. Dabei können 
Einsatzzeiten und -bereiche ganz indi-
viduell vereinbart werden.

Weitere Informationen

Sekretariat der PIegedirektion
Nicole Klingsbigl
Tel.: 06062 79-3000
E-Mail: P!egedirektion@gz-odw.de<<
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Stellengesuche des Kommunalen Job-Centers

Arbeit

Kreisausschuss Odenwaldkreis
- Kommunales Job-Center -
Arbeitgeberservice
Ansprechpartner: Frank Wedekind
Michelstädter Str. 12
64711 Erbach
Tel.: 06062 70-1426
Fax: 06062 70-1555
E-Mail: arbeitgeberservice@ 
odenwaldkreis.de  
Auch  unter: www.odenwaldkreis.de

Erfahrener Anlagenführer/Chemikant 
mit technischem Verständnis sucht nach 
Umzug eine neue Herausforderung!
Vorzugsweise im Raum Erbach/Michel-
stadt. Gerne auch in Schichtarbeit. Ich 
spreche Iießend deutsch und unga-
risch. ChiNre: 2023-11

Motivierte 60-Plus-Jährige mit lang-
jähriger Berufserfahrung sucht eine 
Arbeitsstelle!
Ich möchte bis zur Rente gerne noch 
eine Beschäftigung als Lagerhelferin, 
Verpackerin oder Küchenhilfe anneh-
men. ChiNre: 2023-12

Empathische Frau sucht eine Arbeits-
stelle auf Teilzeitbasis!
Ich habe langjährige Berufserfahrung 
im Bereich AltenpIege und möchte 
nach einer familiär bedingten Pause 
wieder in diesem Bereich tätig werden. 
Alternativ würde ich auch als Hauswirt-
schafterin oder in einer Wäscherei ar-
beiten. ChiNre: 2023-13

Engagierte und dynamische Frau sucht 
dringend eine Vollzeitstelle!
Berufserfahrungen habe ich in der Haus-
wirtschaft, Gastronomie und Produkti-

on. Neben Deutsch bringe ich auch bos-
nische und kroatische Sprachkenntnisse 
mit. ChiNre: 2023-14

Suche eine Arbeitsstelle in den Berei-
chen Reinigung oder Einzelhandel!
Ich habe langjährige Berufserfahrung 
als Aushilfskraft und könnte mir zu-
künftig vorstellen, als Reinigungskraft 
in Kitas, Schulen, Büros oder Einzelhan-
del tätig zu werden. Gerne auch als Kas-
siererin. ChiNre: 2023-15

Lebenserfahrene und zuverlässige 
51-Jährige sucht neue Herausforderung 
im Bereich Kinderbetreuung!
Gerne als Helferin in der Sozialarbeit 
oder als Schul-/Alltagsbegleiterin oder 
in privaten Haushalten. ChiNre: 2023-16

Zuverlässige Verkäuferin sucht nach 
der Elternzeit eine neue Herausforde-
rung in Teilzeit am Vormittag!
Erfahrung habe ich in der Auftragssach-
bearbeitung. Gerne würde ich in der 
Umgebung Michelstadt/Erbach tätig 
werden. ChiNre: 2023-17

Verkäuferin sucht Teilzeitanstellung im 
Bereich Mode, Textil oder Drogerie!

Ich habe Erfahrung in der Verkaufsbe-
ratung sowie Kenntnisse in der Kassen-
buchführung. ChiNre: 2023-18

Junger Mann mit Führerschein Kl.3 und 
Fahrpraxis sucht Vollzeitstelle als Fahrer! 
Ortskenntnisse sowie Erfahrung im 
Umgang mit Kunden sind vorhanden. 
ChiNre: 2023-19

Freundlicher Fahrer mit Führerschein 
Kl. 3 sucht einen neuen Wirkungskreis!
Gerne in Voll- oder Teilzeit in den Berei-
chen Personenbeförderung/Kranken- 
oder Taxifahrdienst. Ortskenntnisse 
und Sprachkenntnisse sowie techni-
sches Verständnis sind vorhanden.  
ChiNre: 2023-20

Team-Verstärkung für die Integrations-Maßnahmen

BASS-Studium bei der InA gGmbH

V.l.n.r.: Siegfried Eberle, Geschäftsführer der InA gGmbH, Kevin Seipel, BASS-Student, und 
Sandra Schnellbacher, Geschäftsführerin der InA gGmbH. Foto: InA gGmbH

VON ELINA HOPP 

Erbach. Im Rahmen der eigenen Nach-
wuchsförderung hat die InA gGmbH, 
Ansprechpartnerin für Arbeitssuchende 
bzw. von Arbeitslosigkeit bedrohten Per-
sonen und Unternehmen im Odenwald-
kreis, ihr Team verstärkt. Kevin Seipel hat 
im August 2022 die Tätigkeit eines Con-
tent-Managers für Integrations-Maß-
nahmen bei der InA gGmbH aufgenom-
men und belegt zudem seit Oktober 
2022 an der Hochschule Fulda (Univer-
sity of Applied Sciences) im Fachbereich 
„Sozialwesen“ den Online-Studiengang 
„B.A. Soziale Sicherung und Sozialver-
waltungswirtschaft“ (BASS). Durch sein 
berufsbegleitetes Studium hat Kevin 
Seipel somit immer den direkten Praxis-
bezug und kann die an der Hochschule 
Fulda erlangten Erkenntnisse sofort im 
Rahmen seiner täglichen Arbeit bei der 
InA gGmbH anwenden und einbringen.

Nach dem Abschluss des Fachabiturs im 
Oktober 2021, am BeruIichen Schulzen-
trum Odenwaldkreis (AöR) mit der Fach-
richtung „Wirtschaft bilingual“, begann 
er dort sein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FJS), welches einen hohen Fokus auf 
das Verwaltungswesen und die Netz-
werktechnik der Schule legte. Gleich-
zeitig konnte Kevin Seipel während des 
FSJs die Tätigkeiten eines Schulsekre-
tärs erlernen. „Bewerber mit so einem 
Werdegang sind selbstverständlich bei 
meinem Team und mir immer gern ge-
sehen, da sich der Fachkräftemangel 
auch im Bereich ‚Arbeit und Soziales‘ 
immer stärker bemerkbar macht, und 
es auch für uns Träger immer schwie-
riger wird, geeignete Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu `nden, die auch die 
erforderlichen Anforderungen erfüllen“, 
so Siegfried Eberle, Geschäftsführer der 
InA gGmbH. Unterstützt durch neueste 
IT-Technik, bietet das Online-Studium in 
Fulda eine hundertprozentige Theorie-
Praxis-Verzahnung mit individuellem 
integriertem Lernen in kleinen Studien-
gruppen und persönlicher Betreuung 
durch die Dozenten. Einmal monatlich 
treffen sich die Studiengänge zu Prä-
senzveranstaltungen und dem persön-
lichen Austausch an der Hochschule in 
Fulda.

Studienschwerpunkte sind psychoso-
ziale Gesprächsführung und Beratung, 
Case Management, Arbeitsökonomie 
und Förderung der Teilhabe am Arbeits-
leben. Des Weiteren stehen Sozial-, 
Verwaltungs-Management und Sozial-
Verwaltungs-Recht im Fokus. Vertie-
fungsmöglichkeiten sind u. a. die Berei-
che Gesundheit und Arbeit, Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwach-
senen sowie Förderung der Arbeitsm-
arktintegration von Migrantinnen und 
Migranten. Der Studiengang ist ein 
gemeinsames Projekt der Fachbereiche 
Sozialwesen, PIege und Gesundheit, 
Sozial- und Kulturwissenschaften sowie 
Wirtschaft der Hochschule Fulda und 
der hessischen Kommunalen Job-Cen-
ter. Daher bietet der Studiengang eine 
hervorragende Möglichkeit, interdiszipli-
näre Kompetenzen in enger Verzahnung 
von Theorie und Praxis zu erwerben bzw. 
zu vertiefen. Kooperationspartner des 
BASS-Studiengangs ist bereits seit 2011, 
auch das Kommunale Job-Center des 
Odenwaldkreises.

„Um dem Fachkräftemangel gerade 
im Bereich der sozialen Sicherung aktiv 
begegnen und PersonalIuktuationen 
durch eigenen Nachwuchs kompensie-
ren zu können, bilden wir bereits seit 
2011 jährlich mindestens drei BASS-
Studenten bei uns aus. Das Studium hat 
sich in unserem Bereich bewährt und 
die BASS-Studenten sind sehr geschätz-
te Kolleginnen und Kollegen in unseren 
Reihen, die mit ihren vielfältigen Kennt-
nissen auch zur Weiterentwicklung des 
Kommunalen Job-Centers beitragen. 

Arbeit und Soziales

Derzeit laufen die Ausschreibungen 
für den Studiengang 2023“, so Sand-
ra Schnellbacher, Geschäftsführerin 
der InA gGmbH und in Personalunion 
Hauptabteilungsleiterin Arbeit und So-
ziale Sicherung in der Kreisverwaltung. 
Im Kommunalen Job-Center sind aktu-
ell zwölf BASS-Studenten, verteilt auf 
mehrere Jahrgänge, mit dem Ziel der an-
schließenden Übernahme beschäftigt. 
„Praxiserfahrung zählt, denn während 
eines Studiums geht es nicht nur um 
das fachliche Know-how, sondern auch 
um Sozialkompetenzen wie Teamarbeit 
und Kommunikationsfähigkeit. Beson-
ders freuen wir uns darüber, dass die 
Studenten seit 2022 ihr Studium auch 
mit dem Titel eines “Sozialverwaltungs-
wirts (B.A.)“ abschließen können, was 
dem Studiengang nochmals zusätzliche 
Attraktivität verleiht“, so Michael Vetter, 
Kreisbeigeordneter und Beauftragter für 
Arbeit und Soziale Sicherung.

Um sich praxisorientiert auf seine zu-
künftige Karriere als Sozialverwaltungs-
wirt vorzubereiten, wird Kevin Seipel 
zusätzlich zu seiner Tätigkeit als Con-
tent-Manager für den Inhalt der beiden 
digitalen Lernportale „InA-Lernen“ und 
„Gesund durch den Alltag“ bei allen ak-
tuellen Maßnahmen der InA gGmbH 
mehrere Schnuppertage einlegen und 
nach einem erfolgreichen Abschluss des 
Studiums sein sozialwirtschaftliches 
Wissen bei der InA gGmbH einbringen, 
damit diese in Zukunft noch besser für 
ihre Aufgaben bezüglich des sozialen 
Arbeitsmarktes gewappnet sein wird.<<
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Veranstaltung: Jonas Derksen Birds Legacy Tour 2023 unterstützt
vom Kleinen Orchester aus Darmstadt, Ort: Burg Breuberg im
Frauensaal, Zeit: 12.02.23 um 19 Uhr (Einlass: 18 Uhr), Abend-
kasse: 18€

VVK Tickets auf www.jonasderksen.com/tickets

Konzert auf Burg Breuberg
Anzeige

23
_0

5m

INFO: Kaufe Pelze aller Art,
Uhren aller Art, Musikinstrumente,

Zinn und Silberbesteck, Gold- und Mode-
schmuck, Münzen, Musikinstrumente,

Militarier, Römergläser, Ka eeservice, Holz-
und Porzellan$guren. Zahle bar und fair.

Tel. (0 61 45) 3 46 13 86

Energie und Geld sparen –
jetzt 0% MwSt sichern!
 Balkonkra�werke  
 Solarzubehör  

 Haussolaranlagen
Heckers An- und Verkauf

63456 Hanau
Tel.: 0160-83 96 799 

heckersverkauf@gmx.de

journal
Odenwälder

Auch auf facebook

URL  
978-3-96238-407-4

12 Euro 

»Energiesparen hat nichts mit  
Verzicht zu tun. Es lohnt sich – 

für Sie und das Klima.«  
 Maximilian Gege

QR- Code

oekom.de/elg-oj

Erster Tiny Forest
Nachhaltiges Konzept aus Japan in der „Grünen Mitte“
Groß-Zimmern. In Groß-Zim-
merns „Grünen Mitte“ entsteht
derzeit der erste Tiny Forest der
Gersprenzgemeinde.  
Erfunden hat das nachhaltige

Konzept der japanische Botani-
ker und Pflanzensoziologe Akira
Miyawaki.Er suchte nach einer
Methode, um das Baumwachs-
tum zu beschleunigen – und
wurde fündig: Pflanzt man ver-
schiedene heimische Arten auf
kleinem Raum verdichtet anei-
nander, wachsen sie zehnmal
schneller als in einem natürlichen
Wald – etwa einen Meter pro
Jahr. Das liegt daran, dass natür-
liche Wachstums- und Konkur-
renzbedingungen simuliert
werden und die Jungbäume da-
durch in die Höhe schießen. Ein
künstlich angelegter „Tiny
Forest“ ist bereits nach drei Jah-
ren autark, nach etwa 20 Jahren
weist er keine Unterschiede mehr
zu einem 200 Jahre alten Forst
auf. 
Die ersten acht Bäume, alles

einheimische Gehölze wie Lin-
den, Platanen und ein Zürgel-
baum, wurden vom
Groß-Zimmerner Gartenbauun-
ternehmen Winkler gespendet
und eingepflanzt. Weitere An-
pflanzungen durch die kommu-
nale Abteilung Gartenbau folgen.
Eine Wildsträucherhecke wird
die kleine etwa 150 Quadratme-
ter große Waldfläche in Zim-
merns grüner Lunge als
Waldsaum begrenzen.  
Dieser erste kleine Miniwald ist
der Beginn von weiteren „Tiny
Forests“, für die derzeit noch Flä-
chen, am besten verstreut über
das Ortsgebiet von Groß- und
Klein-Zimmern, gesucht werden.
Ziel der Gesamtmaßnahme ist es
das Mikroklima zu verbessern
und weitere Beiträge zum Klima-
schutz zu leisten. red

Pflanzung der ersten acht Bäume Foto: Stadt Groß-Zimmern

Anzeigen-
annahme

anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 920

Erbach/ Odenwaldkreis. Im
Volksbankatrium in Erbach veran-
staltet die Kreishandwerkerschaft
am 22. und 23. September die
„Odenwälder Handwerkstage“. Ob
Tischlerei, Elektrobetrieb, Zwei-
radwerkstatt, Bäckerei, Fleischerei,
Schornsteinfeger/ in, Drechslerei,
KFZ-Betrieb, Sanitär- und Hei-
zungsunternehmen, Fliesenverle-
gung, Restaurator/ in,
Malerbetrieb, Bildhauerei, Stein-
metz, (Orthopädie-)schuhmache-
rei, Optiker/ in, Akustiker/ in,
Dachdeckerbetrieb, Zimmerei … –
es gilt: Ausprobieren. Hierzu wird
es Stationen zum Mitmachen
geben. Auf den Handwerkstagen
kann man sich informieren, Fragen
stellen, Schnuppertage und ein

Praktikum vereinbaren und die
Ausbildungsbetriebe kennenler-
nen. Eine Gelegenheit, um viele
verschiedene Berufe im Handwerk
in Aktion zu erleben, kennenzuler-
nen und von den vielfältigen Chan-
cen im Handwerk zu erfahren. red

Handwerk hautnah
Die „Odenwälder Handwerkstage“

Scheibe kaputt,
Rucksack weg
Bad König. An einem blauen
Opel in der Frankfurter Straße
schlugen Kriminelle Mitte Januar,
eine Scheibe ein. Ersten Ermitt-
lungen zufolge entwendeten sie
einen Rucksack. Der Schaden
wird auf mehrere hundert Euro
geschätzt. Hinweise an Tel.:
06062-9530. red
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Wettengl-Bielesch
Garten- u. Landschaftsgestaltung

64395 Brensbach - Ringstraße 19

Mobil: 0170 / 447 65 95 - Tel: 0 61 61 / 877 94 47
Fax: 0 61 61 / 877 562 - e-mail: bielesch@t-online.de

Im landschaftsgärtnerischen Bereich führen wir aus:
individuell gestaltete komplette Außenanlagen 
mit erforderlichen Pflasterarbeiten sowie Gehwege,
Hofeinfahrten, Parkplätze, Terassen, Einfassungen
Industriehöfe mit integrierter Bepflanzung.

Bielesch
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KB S
Schornsteinsanierung GmbH

 Miltenberg · Tel: 0 93 71 / 30 01 
Limbach-Laudenberg · Tel: 0 62 87 / 10 92
E-Mail: kbs.schornstein@t-online.de

Mauerung · Neu-Erstellung · Sanierung

Inspiration? 

400 m2  
Ausstellung  

erwarten  
Sie!

Telefon 06061/701-4280
www.volksbank-immobilien.online

Ein Haus -
viele Erben.
Was nun?
Wir kümmern uns darum!

Christoph Heider und Bodo Tilly, Geschäftsführer

• Einfamilienhäuser
• Zweifamilienhäuser
• Eigentumswohnungen

Wir suchen ständig
für ausgewählte Kunden hier in der Region 

Fortsetzung von Seite 1
Im Ortsteil Steinbach gibt es „Zur
Gerste“, und auch der McDonalds
fand mehrfache Erwähnungen. Da
böte sich schon eine Rundreise
von Erbach nach Vielbrunn, von
dort nach Eulbach, nach Michel-
stadt und dann hinaus zur „Krone“
an, bevor es wieder zurückgeht
nach Bad König.
Eine andere Krone, das Gasthaus
in Hetschbach (Höchst), befindet
sich übrigens auch in den Top Ten
der Nennungen. Breuberg wirft
den Hut mit dem Sophienhof in
den Ring, Brensbach bietet die
„Scholze Gret“ auf, und die „Auf-
tragsgriller“ im Volksbank Atrium
gehen für Erbach an den Start. Im
Vorderen Odenwald ist die Hip-
pelsbacher Bauernstube auf der
Grenze von Groß-Bieberau zu

Brensbach präsent, im Otzberg ist
das „Im Grünewalds Erleben und
Genießen“ ganz vorne. Ein Ge-
heimtipp zeichnet sich jedoch da-
durch aus, eben nicht oft genannt
zu werden, und deshalb folgt nun
eine Liste der Gaststätten, die we-
niger oft genannt wurden:
Bad König: Sevdah (Zell), Schö-
nenberger Hof, Deutscher Hof
und Holzwurm, Vella Luka, Zur
Krone.
Brensbach: La Finca (Wallbach),
Bei Toni, Gickelswirt (Wersau).
Breuberg: Zum Löwen (Ortsteil
Hainstadt, Rhodos.
Brombachtal: Zum Löwen.
Erbach: Effendys Pizza und
Döner, La Gondola, Erbacher
Hof, Michels, Mümlingstube,
Gasthof zum Hirsch, das Tennis-
hotel, Don Quijote Tapas Bar.

Fränkisch-Crumbach: Die
Linde.
Höchst: Namaste, Gasthaus
Odenwald (Hummethroth),
Acquario.
Michelstadt: Da Enzo, Gaststätte
zum Limes, Michelstädter Hof,
Deutsches Haus, Habermanns-
kreuz Franzis Weinerei und die
Gut Stubb.
Mossautal: Gasthaus „Zur
Schmelz“.
Oberzent: Grüner Baum (Hessel-
bach), Dorfschänke, Grünvogels
Landgasthof, Krone (Gammels-
bach), Raubacher Höhe.
Reichelsheim: Zum Deutschen
Kaiser (Gumpen), Berghof (Erz-
bach), Lärmfeuer, Treuschs
Schwanen und das Dolce Vita.
In diesem Sinne – guten Appetit!

Sven Iwertowski

Fortsetzung von Seite 1
Der Rhein Main Verlag ist über
Bernd Maas schon seit Jahrzehnten
mit dem Verein persönlich verbun-
den. Zu den Notlagen, die oft ver-
deckt bleiben und schlimmstenfalls
noch aufgrund ihrer Folgen ver-
schärft werden, zählen schwere
Krankheiten. Besonders Familien
mit krebskranken oder chronisch
kranken Kindern geraten, völlig
von der traurigen Realität über-
rascht, auch in Finanznöte. Der
Grund sind zusätzliche Kosten und
Verdienstausfälle, die nicht zu ver-
hindern sind, jedoch von nieman-
dem aufgefangen werden. Darüber
hinaus verursachen schwere
Krankheiten hohe emotionalen Be-
lastungen, was die Notlage weiter
verschlechtert. Eine Auffanghilfe
sowie Unterstützung und Beratung
für Familien mit kranken Kindern,
die in Not geraten, bieten gemein-
nützige Organisationen wie etwa
der  VKKD. Der Verein hat es sich
zum Ziel gesetzt, die ganze Familie
umfassend zu unterstützen. Zur
Fürsorge zählen drei Säulen. Fi-
nanzielle Mittel wie zum Beispiel
die Übernahme von Reise- und
Übernachtungskosten, psychoso-
ziale Beratung wie etwa beim Be-
arbeiten von Anträgen oder den
Umgang mit Behörden sowie Fa-
milientherapie.
Wie die meisten gemeinnützigen
Organisationen steht auch der Ver-
ein für krebskranke und chronisch
kranke Kinder Darmstadt aktuell
vor zwei große Problemfeldern.

Während immer mehr bedürftige
Familien betreut werden müssten,
sinkt zugleich das Spendenauf-
kommen. Im Zuge der Corona-
Pandemie, der Folgen des
Ukraine-Kriegs und der wirtschaft-
lichen Rezession sind diese He-
rausforderungen noch stärker
gewachsen. So hat sich zum Bei-
spiel aufgrund von Long-CoVid-
Fällen unter Kindern die Zahl der
betroffenen Familien mit chronisch
kranken Kindern weiter erhöht. Ein
Beispiel sind Reise- und Über-
nachtungskosten, die entstehen,
wenn eine Mutter oder ein Famili-
enmitglied das kranke Kind be-
sucht oder durch den Tag begleitet.
Ist die Anreise lang, ist es sinnvoll
zu übernachten. Solche Probleme
kann der Verein nach Prüfung der
Situation übernehmen. Der Verein
mit Sitz in Darmstadt kann aber
noch viel mehr leisten. Das Ver-
einsmanagement wird ehrenamt-
lich realisiert, damit alle Spenden
in die Fürsorge, die Beratung, die
finanzielle Unterstützung und die
aktiven Angebote fließen können.
Die beiden Festangestellten des
Vereins sind pädagogisch wie the-
rapeutisch aktiv. Die psychosoziale
Beratung deckt zum Beispiel die
Begleitung durch die amtliche
Seite der Sorgen. MDK-Beurtei-
lungen werden begleitet, Anträge
unterstützt, Widersprüche mit ein-
gelegt und vieles mehr. Oft sind es
sehr spezielle Fälle und Fragen, die
der Verein mit seinem Netzwerk
beantwortet. Die eine oder andere

juristische Frage konnte so in Zu-
sammenarbeit mit dem VdK beant-
wortet werden. Familientherapie
mit regelmäßigen Elterngesprä-
chen ist das dritte große Feld des
Angebots. Dabei werden auch die
Geschwisterkinder integriert. Spie-
lerische Entlastungsarbeit über
psychomotorische oder Kreativ-
Angebote befinden sich in diesem
Bereich. 

Durch ihren Spendenanteil in der
Weihnachtsanzeige habe folgende
Unternehmen zum Erfolg beigetra-
gen:
- Aledius Quantum Investments,
Century 21 
- Jens Andre Immobilien, Finanz-
dienstleistung Thomas Tiling
- AZP Agentur für Zeitungs- und
Prospektzustellung
- Bauhaus Darmstadt
- Druck- und Pressehaus Naumann
- Erlebniskreateure Eventmarke-
ting GmbH
- Frankfurter Volksbank Rhein/
Main – Obertshausen
- DHC Media
- Schöner Wohnen Kuhne GmbH
& Co. KG
- Sylvia Medved Life Balance, Op-
talio
- Kupplung.de powered by rame-
der
- Sparkasse Darmstadt Immobili-
enCenter
- Wiest Group
- Rechtsanwälte Wollweber
- EGRO Mediengruppe und Rhein
Main Verlags GmbH.

7.500 Euro Spenden für Kinder
„mein Südhessen“-Weihnachtsaktion war erfolgreich

Wo Leser am liebsten speisen
Online-Umfrage: Tipps für gutes Essen im Odenwald 

„Jeder Name zählt!"
Odenwälder Schüler machen mit
Reichelsheim. Die Schülerinnen
und Schüler des Abiturjahrgangs
der Georg-August-Zinn-Schule
Reichelsheim (GAZ) beteiligten
sich am Freitag, 27. Januar, an der
weltweit stattfindenden Aufgabe,
Namen der Opfer der Gräueltaten
des Nationalsozialismus zum Ge-
denktag in einer weltweit zugäng-
lichen digitalen Datenbank
einzupflegen. 
17,5 Millionen Karten sind ein-

gescannt und müssen in die Da-

tenbank übertragen werden. Rund
50 Schülerinnen und Schüler mit
ihren Geschichtslehrern Dr. Dirk
Strohmenger, René Beck und Pa-
trick Eckert waren Teil der rund
69.000 Menschen, die an der Do-
kumentation arbeiten, und über-
trugen mehr als 400
Originaldokumente in die Daten-
bank. 
In diesem Jahr wurden der Opfer
des ehemaligen Konzentrationsla-
ger Stutthoff gedacht. red

47 km/h 
zu schnell
Erbach. In der Nacht zum Mon-
tag, 30. Januar, hat die Polizei in
Erbach an der B45/ Neckarstraße
Geschwindigkeiten gemessen.
Dort ist die Geschwindigkeit von
22 bis 6 Uhr wegen Lärmschutz
auf 30 km/h begrenzt. Zwischen
0.30 und 2.40 Uhr wurden 31
Fahrzeuge gemessen, elf davon
waren zu schnell. Ein 20jähriger
aus dem Kreis Offenbach fuhr
hier mit gemessenen 77 km/h.
Ihn erwartet nun ein Bußgeld von
560 Euro, ein Monat Fahrverbot
und zwei Punkte in Flensburg. red 

Umbau zum Büro
Innenausbau für das Homeoffice

(akz-o) Viele Prognosen gehen
davon aus, dass ein deutlicher
Anteil an Büro-Arbeitszeit auch
zukünftig im Homeoffice bleibt.
Damit steigt der Platzbedarf in
den eigenen vier Wänden – dau-
erhaft am Küchentisch oder im
Wohnzimmer wollen die wenigs-
ten arbeiten. 

So rücken Nebenräume wieder
in den Fokus, zum Beispiel der
unausgebaute Dachboden oder
ein wenig genutzter Kellerraum. 

Während Strom und Internet in
der Regel kein Problem sind,
müssen die Räume selbst für den
dauernden Aufenthalt erst einmal
hergerichtet werden. Heimwerker
können das oft in Eigenregie
stemmen. Gerade im Altbau be-
währen sich dabei Leichtbauplat-
ten. Sie lassen sich einfach
verarbeiten und sorgen für ein be-
hagliches Raumklima.

Beim Innenausbau von Neben-
räumen geht es vor allem darum,
Wände und Decken wohnlich zu
gestalten. Unter dem Dach heißt
das, die Schrägen zu dämmen
und zu verkleiden und gegebe-
nenfalls neue Wände einzuzie-
hen. Im Keller geht es oft darum,

eine glatte Wand zu bekommen,
die zudem nicht die Kälte ab-
strahlt, die über die massive
Wand in den Raum gelangt. In
beiden Fällen eignet sich dafür
der trockene Innenausbau ideal.
Er bringt keine Feuchte in das
Gebäude und lässt sich auch von
Heimwerkern realisieren. 

Zum Einziehen von Wänden
und zur Verkleidung von Decken
und Dachschrägen genügt es,
eine stabile Unterkonstruktion zu
errichten (aus Holz oder Metall)
und darauf die passenden Platten
zu montieren. Um kaltes Abstrah-
len bestehender Massivwände zu
reduzieren, wird die Platte ein-
fach direkt auf vorhandenes
Mauerwerk aufgeklebt. 

Dafür bieten sich offenporige,
mineralische Platten an: Sie sind
besonders leicht und nicht so
feuchteempfindlich wie etwa
Platten auf Gipsbasis. So wirken
die Platten als Feuchtepuffer und
lassen Wandoberflächen schnel-
ler aufheizen. 

Das beugt Schimmel vor und
macht Räume in kurzer Zeit ge-
mütlich warm, auch wenn sie län-
gere Zeit ungenutzt waren. 

Die Montage der Platten ist unkompliziert und von geübten Heimwer-
kern umsetzbar. Foto: Verotec/akz-o
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Auf einen Blick! Ein WEGWEISER, der zu FACHLEUTEN führt

Odenwälder Brandschutz-Service e. K.
Gewerbepark Gräsig 24 • 64711 Erbach - 
Telefon 0 60 62 / 6 26 70 - Fax 6 26 50

www.obtech.de

Brandschutz / Feuerlöscher

Tema GmbH
Vinyl • Teppichboden • Läufer u. vieles mehr...
Hauptstraße 63 • 64753 Brombachtal
www.tema-boden.de  06063 500485

Bodenbeläge

B

Hornung Karosseriebau GmbH
Autolackierer-Fachbetrieb • Beschriftungen
Bahnhofstraße 57 - 64395 Brensbach/Wersau

Telefon 0 61 61 / 5 45 - Fax 4 54

Karosseriebau u. Lackiererei

K

H

Germann GmbH
Heizung - Sanitär - Service

64395 Brensbach, Darmst. Str. 58, Tel. 06161/512
Internet: www.germanngmbh.de
E-Mail: info@germanngmbh.de

Reiner Daum GmbH
Mitgliedsbetrieb der Fachinnung
Heizung - Sanitär - Spenglerei 

64750 Lützelbach, Tel. 06165/3561, Fax 912127

Heizung

Eckhardt GmbH
64750 Lützelbach

Telefon 0 61 65 / 12 06
Liefert jederzeit - prompt und preiswert

BAUMBACH HÖRCOM
Erfahrung und Kompetenz für Ihr Gehör
Untere Marktstraße 9a • 64823 Groß-Umstadt

Telefon 0 60 78 / 7 49 14

Hörgeräte

Heizöl

E

L & Friedrich /Estrichbau GmbH
Geschäftsführer George Patrascu

Spessartstraße 26, 64846 Groß-Zimmern
Tel./Fax  06071/951741 (42) Mobil 0172-6991211

Estriche

Farbenhaus Bereiter
Friedhofstraße 5-7
64711 Erbach

Telefon 0 60 62 / 31 75 - Fax 6 17 12

Tapeten

T

F

Interesse an einem Eintrag
Ihrer Firma? Telefon 0 61 65 / 930 90

ELBA BEDACHUNGEN GmbH
Ausführung sämtl. Dacharbeiten

Asbestsanierung u. Entsorgung (TRGS 519)
64747 Breuberg - Mühlhäuser Straße 2

Telefon 0 61 65 / 64 00 - Fax 0 61 65 / 64 12

Dachdecker

D
Marksteiner GmbH Fliesen + Marmor

Verkauf und Verlegung
Zertifizierter Meisterbetrieb

Lessingstraße 20 • 64750 Lützelbach 
Tel. 0 61 65 / 17 33 • www.marksteiner.eu

Fliesen

Auf einen Blick! Ein WEGWEISER, der zu FACHLEUTEN führt
Grieser GmbH

Türen • Parkett • Laminat • Paneele u. vieles mehr...
Hauptstraße 63 • 64753 Brombachtal
www.grieser.de • 06063 50040

Holzhandel

Tema GmbH
Tapeten • Bodenbeläge und vieles mehr...
Hauptstraße 63 • 64753 Brombachtal
www.tema-boden.de  06063 500485

Tankschutz Heiztechnik Mengel
Fachbetrieb nach WHG (Wasserhaushaltsgesetz)

-Service rund um Ihre Öltankanlage-
Zeller Gewerbezentrum 6 - 64732 Bad König/Zell

06063 / 826 8060 - 24 Std. Notdienst

Tankschutz 

Auf einen Blick!
erscheint wieder am
4. März 2023

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe/Schimmel ein Ende.

BSS Groß-Umstadt
Tel. 06078/9 67 94 95

Schimmelsanierung

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe

BSS Groß-UmstadtBSS Groß-Umstadt
Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern und Gebäude müssen nicht sein!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montage möglich
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

250 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

HW Verst GmbH Maler & Verputzer 
Lützelbach/Seckmauern
Telefon  0 93 72/52 54 
www.verst-malerteam.de  

Wir VERSTehen unser Handwerk

Ihr Maler- &  
Verputzerteam

Ihr Partner vor Ort 
Altes Dach wie neu!
Professionelle  
Dachbeschichtung

Wir haben die richtige Lösung  
für den Schutz Ihres Dachs.
Wenn die Substanz Ihres Dachbelags 
noch in Ordnung ist, sich aber Moos,  
Algen oder Schmutz festgesetzt haben  
oder auch die Versiegelung der Dachziegel  
verwittert ist, bietet eine Dachbeschchich- 
tung eine gute Alternative als Dach- 
sanierung.

Ob Ton, Eternit, Beton oder Schiefer. Eine  
Dachbeschichtung bietet nicht nur 
einen Langzeitschutz und verlängert so  
die Lebensdauer Ihres Dachs, sondern  
wertet auch Ihr ganzes Haus optisch auf.

Rufen Sie uns an –  
Wir beraten Sie gerne 
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Ein Dream Team obenauf
Photovoltaik und Dachdeckerhandwerk
(akz-o) Um rund 20 Prozent stieg
der Anteil von Photovoltaik (PV)
an der Stromerzeugung im letzten
Jahr. Damit ist Photovoltaik bei
den erneuerbaren Energiequellen
mit 58 Terawattstunden Strom
klarer Gewinner. Und der PV-
Trend wird sich weiter fortsetzen,
zumal neben Fördergeldern ab
2023 auch steuerliche Vergünsti-
gungen genutzt werden können.

Installation von PV-Anlagen

Wichtig für Bauherren zu wissen:
Geht es um die Installation von
Solaranlagen, ist das Dachdecker-
handwerk, gemeinsam mit dem
Elektrohandwerk, der richtige An-
sprechpartner. Der Dachdecker
weiß, worauf es ankommt, wenn
er die Module entweder als Auf-
dachanlage aufs Dach stellt oder
integriert mit Solarelementen im
Dach verbaut. 
Denn neben einer funktionieren-
den Stromerzeugung soll sich eine
PV-Anlage auch harmonisch ins
architektonische Gesamtkonzept
einfügen. Der Umgang mit tradi-
tionellen und modernen Baumate-
rialien, die Ausführung von
Wärmedämmungen und energie-
sparenden Maßnahmen an der ge-
samten Gebäudehülle gehören zu
den täglichen Aufgaben des Dach-
deckers. 
„Das Dachdeckerhandwerk be-

sitzt die umfassende Kompetenz,
um alle an Dach und Wand anfal-
lenden Arbeiten selbst auszufüh-
ren. Das schützt vor
Überraschungen, wie beispiels-
weise undichte Dächer nach der
Installation einer PV-Anlage.
Nicht umsonst lautet die offizielle
Definition des Dachdeckerhand-
werks auch ‚Fachgewerk für die
gesamte Dach-, Wand- und Ab-
dichtungstechnik‘“, erklärt Dirk
Bollwerk, Präsident des Zentral-

verbands des Deutschen Dachde-
ckerhandwerks (ZVDH).

Koordinierung der Gewerke

Wird eine PV-Anlage nach den
geltenden Fachregeln installiert,
kann sich der Bauherr in der
Regel 20 Jahre lang an klima-
freundlichem Strom durch Son-
nenenergie erfreuen.  Weitere
Voraussetzung für einen störungs-
freien Ablauf ist zudem eine ko-
ordinierte Abstimmung zwischen
dem Dachdecker- und Elektro-
handwerk. Neben der vorhande-
nen Gebäudeelektrotechnik muss
auch der passende Anschluss ans
Verteilnetz der Energieversorger
berücksichtigt werden. Die Bun-
desverbände beider Gewerke
haben daher letztes Jahr eine um-
fassende Kooperation beschlos-
sen, um eine fachgerechte
Umsetzung der PV-Strategie auf
Deutschlands Dächern sicherzu-
stellen.

Innungsbetrieb: Qualität

Bereits bei der Planung ist der

Dachdecker-Innungsbetrieb die
erste Wahl, denn seine Mitglieder
bilden sich regelmäßig weiter, um
ihre Kunden und Kundinnen fach-
kundig beraten zu können. So
wissen sie, welche Dächer geeig-
net sind, ob Indach- oder Auf-
dachsysteme die bessere Variante
sind, wie es sich mit innovativen
Solarziegeln verhält, oder infor-
mieren über Systeme zum Ener-
gie-Gebäudemanagement. 

Auch mit Fördermaßnahmen
kennen sich Dachdecker und
Dachdeckerinnen aus. Mittler-
weile haben über 1.000 Dachde-
ckerbetriebe an einer
ZVDH-zertifizierten Weiterbil-
dung zum Photovoltaik-Manager
im Dachdeckerhandwerk teilge-
nommen, Ende des Jahres werden
es 2.000 sein.
Wer einen Innungs-Dachdecker-
betrieb sucht, wird hier fündig:
www.dachdecker.de. 
Alle Infos zu neuen steuerlichen

Regelungen sind auf der Website
des Finanzministeriums abrufbar:
www.bundesfinanzministerium.de

Neben einer funktionierenden Stromerzeugung soll sich eine PV-An-
lage auch harmonisch ins architektonische Gesamtkonzept einfügen.
Foto: Braas/akz-o
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Großwallstadt bei Aschaffenburg • Einsteinstr. 6 • Direkt an der  B469  • Tel. 06022 6601-0 • www.sparmaxx.de • Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr • Samstag 10 bis 18 Uhr 

Dekofell 
versch. Farben, 
Kurzhaar, ca. 
60x90 cm. 
70954/00

Fellkissen 
versch. Farben, 
ca. 30x30 cm. 
68323

Sessel ca. 92 cm breit. 

Polstergarnitur Nosagunterfederung mit Bonellfeder-
kern, Bezug Stoff anthrazit, best. aus: 3-Sitzer ca. 201 cm 

breit. 388.-, 2-Sitzer ca. 163 cm breit. 333.- 2021574/00-/02

Nosagunterfederung!

Bowle-Set Glas, best. aus: 
Bowlegefäß 4,3 L, 6 Bechern 

und 1 Schöpfkelle. 127880

8-teilig!

Polsterstuhl Kunstleder, 
Gestell alufarbig. 2021995/01, /06

222222222.222.-222.-
Närrischer Preis

Närrischer Preis
je99.9.99999

Kleiderschrank weiß/Betonoptik, 
B/H/T ca. 145x200x60 cm. 2020025

119199199.199.-199.-
Närrischer Preis

Boxbett mit Bonellfederung, 
Bonellfederkern-Matratze, Liegeyäche 
ca. 140x200 cm Ohne Zierkissen. 2020403/01

444444444.444.-444.-
Närrischer Preis

Liegehöhe
  ca. 50 cm

Mit Komfort-
Schaumtopper

Närrischer Preis
11919.19.99999

1) Gültigkeit bis 14.02.23, bei Möbel- und Küchen-Neuaufträgen. Ausgenommen sind Bücher, unser Onlineshop, alle im Möbelhaus auf der Preisauszeichnung eindeutig 
gekennzeichneten Aktionspreise und bereits reduzierte Ware sowie die Ware aus unseren aktuellen Prospekten und Anzeigen. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 
Keine Barauszahlung möglich. • Alles Abholpreise, ohne Deko, solange der Vorrat reicht. • Wohn-Center Spilger GmbH & Co. KG • Römerstr. 115 • 63785 Obernburg

Närrischer Preis
22929.29.99999

je
Närrischer Preis

je77.7.99999
SOFORT • GÜNSTIG • KOMPETENT

Närrische Preise im 
gesamten Sortiment+

      

Weisheit
Die Äußerung Jesu „Wenn ihr
nicht werdet wie die Kinder, so
könnt ihr nicht ins Himmelreich
gelangen“ gibt wohl vielen Men-
schen Rätsel auf. Die Prägung
durch mein erzieherisches Um-
feld war bereits wohl schon im
Mutterleib über die Nabelschnur
in Richtung eines Anspruchs
„Werde erwachsen, zeige Leis-
tung und Ehrgeiz“ beeinflusst.
Natürlich haben derlei Forderun-
gen eine gewisse pädagogische
Berechtigung: Wir müssen di-
verse Phasen des Menschseins
durchlaufen, um schließlich in
unserer Mensch-Werdung exis-
tenziell Bestand haben zu können.
Nur sind aus meiner Erfahrung
Produktivität, Ansehen und Wohl-
stand nicht die alleinig innerlich

satt und selig machenden Fakto-
ren in einem erfüllten Leben. In-
nerlich hatte ich bereits als
kleines Kind im Sandkasten sehr
berührende Erfahrungen des Frie-
dens und des Eins-Seins mit der
Schöpfung erleben dürfen. Nur
stießen diese Erfahrungen auf
keinerlei Verständnis in meinem
Umfeld, wenn ich versuchte, sie
emotional „rüber zu bringen“.
Also lernte ich das „Dauer-Grin-
sen“: Alles super. Da war ich
dann OK für meine Umwelt.
Ohne diesen Faden nun weiter-
spinnen zu wollen, möchte ich
abschließend auf die Essenz des-
sen eingehen, was mich heutzu-
tage bei allen immer wieder
auftretenden Problemen und Wi-
derständen letztlich ein zufriede-
nes Leben führen lässt –
manchmal mit geballter Faust im
Säckel, aber immer auch von
einem „Dennoch“ begleitet. Ich
merke, dass sich meine Sehnsucht
nach Erleuchtung und Wissen im
Lauf dieser mittlerweile 70 Jähr-
chen relativiert hat und ich tröste
mich mit der Einsicht „Die Weis-
heit in meinem Leben besteht
nicht mehr in der Zunahme an
Erkenntnis, sondern in der Ab-
nahme meiner Fragen.“  

 www.detti-lama.de

von Dr. Detlef Eichberg

Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist 
promovierter Naturwissen-
schaftler und war von Juli
1981 bis Juli 2022 Inhaber
und Leiter einer Apotheke
in Lützelbach. Seit August
2021 verfasst der 70-Jäh-
rige an dieser Stelle Bei-
träge zu Gesundheits-
themen und allgemeinen
Lebensfragen.

Mehr als  400.000 thnx tags verkauft

thnx, der einfachste Weg Ihr Gepäck 
schnell zurück zu erhalten!
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Unfall auf der B26
Zwei Verletzte

Groß-Zimmern/ Dieburg. Am
Sonntag, 29. Januar, stießen gegen
18 Uhr zwei Kraftfahrzeuge auf
der B26 zwischen Groß-Zimmern
und Dieburg zusammen.  
Der Unfall ereignete sich auf dem
Beschleunigungsstreifen. Beteiligt
waren eine 65jährige Opelfahrerin
und ein 29-Jähriger in einem VW. 
Durch den Auffahrunfall wurde

der Opel nach rechts geschleudert,

prallte gegen die Leitplanke und
blieb auf der rechten Spur liegen.
Der VW landete auf dem Dach. 
Beide Fahrer wurden verletzt und
kamen in ein Krankenhaus, der
Sachschaden beträgt circa 18.000
Euro. Die Fahrbahn war über etwa
zwei Stunden zeitweise voll ge-
sperrt. 
Hinweise zum Unfall an
Tel.:06071-96560. red 

Der rote Opel war nach dem Unfall nicht mehr fahrbereit, genauso
wie der VW. Foto: Tobias Karach

Erbach. Im Rahmen des Neu-
jahrsempfanges des CV-ULK am
Sonntag, 15. Januar, wurden vom
Bezirksvorsitzenden der Interes-
sengemeinschaft Mittelrheini-
scher Karneval (IGMK) Florian
Lebherz in diesem Jahr fünf Ak-
tive des CV-ULK ausgezeichnet.
Die Auszeichnungen erhielten
Thomas Müller, Klaus Stellwag,
Ute Stellwag, Jörg Merkel und
Dieter Mohr für die langjährigen
Tätigkeiten in und um den CV-
ULK. 
Unter großem Applaus des Pu-

blikums erhielten die Geehrten
neben dem Orden auch eine Ver-
diensturkunde. red

V.l.n.r.: Jörg Merkel, Dieter Mohr, Ute Stellwag, Thomas  Müller 
2. Reihe: Florian Lebherz (IGMK) und Klaus Stellwag. 

Foto: Chris Müller

Ausgezeichnete Narren unterwegs
Fünf Aktive des CV-Ulk stehen im Fokus

Wasser erbeten,
Handy gestohlen
Michelstadt. (ots) - Ein Täter hat
am Freitagnachmittag, 27. Januar,
die Hilfsbereitschaft eines Seniors
in der Straße "Am Hohen Rain"
ausgenutzt. Gegen 15.45 Uhr trat
der Unbekannte auf der Straße an
den Anwohner heran und bat um
ein Getränk. Der 87-Jährige ging
der Bitte nach und holte ein Glas
Wasser. Die Zeit nutzte der Täter
und entwendete ein Handy aus der
Tasche am Rollator.  
Er wurde als etwa 35 Jahre alt

und circa 1,70 bis 1,80 Meter groß
beschrieben. Zum Zeitpunkt der
Tat trug der Unbekannte eine
schwarze Jogginghose. Seine
Haare waren schwarzgrau ge-
lockt. Das Gebiss war auffällig lü-
ckenhaft. 
Hinweise an Tel.: 06163-9410.
red

www.odw-journal.de
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